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Symbol Typ Bedeutung

Warnung Ernsthafte oder sogar tödliche Verletzungen

Stromschlaggefahr Gefährliche Spannung

Brand Warnung: Brandgefahr / entflammbare 
Materialien

Achtung Verletzungen oder Sachschäden

Wichtig / Hinweis System richtig bedienen

Vielen Dank, dass Sie sich für dieses Produkt entschieden haben. 
Diese Bedienungsanleitung enthält wichtige Sicherheitshinweise und Anweisungen zur 
Bedienung und Wartung Ihres Gerätes. 
Bitte nehmen Sie sich die Zeit, diese Bedienungsanleitung vor Benutzung Ihres Gerätes zu 
lesen, und bewahren Sie sie zum künftigen Nachschlagen auf.
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1. Sicherheitshinweise

Netzspannung / 
Netzfrequenz

����EඈV�����9�
Wechselspannung / 50 
Hz

Maximale Stromaufnahme 
(A)

10

Wasserdruck (bar) Maximum 10 bar / 
Minimum 1 bar 

Gesamtleistung (W) 2200

Maximale Waschkapazität 
(trockene Wäsche) (kg) 10

• Stellen Sie die Maschine nicht auf Teppichen und 
anderen hochflorigen Böden auf, die die Belüftung 
an der Unterseite einschränken. 

• Das Gerät darf nicht von Personen (einschließlich 
Kindern) benutzt werden, die unter körperlichen 
oder geistigen Einschränkungen leiden oder 
denen es an der nötigen Erfahrung im Umgang 
mit solchen Geräten mangelt. Eine Ausnahme 
kann gemacht werden, wenn solche Personen 
ständig beaufsichtigt werden und/oder gründlich 
in der Verwendung des Gerätes unterwiesen 
wurden. 

• Kinder unter 3 Jahren müssen ferngehalten 
werden, sofern keine lückenlose Beaufsichtigung 
gewährleistet ist. 

• Falls das Netzkabel beschädigt werden sollte, 
lassen Sie es sofort von einem autorisierten 
Kundendienst in Ihrer Nähe austauschen. 

• Schließen Sie die Maschine ausschließlich über 
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den neuen, mitgelieferten Wasserzulaufschlauch 
an die Wasserversorgung an. Verwenden Sie 
niemals alte, gebrauchte oder gar beschädigte 
Wasserzulaufschläuche. 

• Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit dem 
Gerät spielen. Kinder dürfen das Gerät nicht ohne 
Aufsicht reinigen oder bedienen. 

 +inZeis� Eine elektronische Ausgabe dieser 
Bedienungsanleitung können Sie über die E-Mail-
Adresse „washingmachine@standardtest.info“ 
anfordern. Bitte geben Sie in Ihrer E-Mail die 
Modellbezeichnung und Seriennummer (20-stellig) 
an. Diese finden Sie an der Gerätetür.

Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung 
aufmerksam. 
Ihr Gerät ist nur für den privaten 
Hausgebrauch vorgesehen. Bei 
kommerziellem Einsatz erlischt die Garantie. 
Diese Anleitung wurde für mehr als ein 
Modell zusammengestellt, sodass Ihr Gerät 
möglicherweise nicht alle hierin beschriebenen 
Funktionen und Merkmale aufweist. Aus 
diesem Grund ist es wichtig, beim Lesen 
der Bedienungsanleitung besonders auf die 
Abbildungen zu achten. 
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1.1 $llgemeine 6icherheitshinZeise
• 'ඈH�8PJHEXQJVWHPSHUDWXU�PXVV�EHඈ�%HWUඈHE�,KUHU�
:DVFKPDVFKඈQH����EඈV�����&�EHWUDJHQ��

• $Q�2UWHQ�PඈW�7HPSHUDWXUHQ�XQWHU����&�N|QQWHQ�
GඈH�6FKOlXFKH�SODW]HQ�XQG�N|QQWH�GඈH�(OHNWURQඈN�
des Geräts Störungen bekommen. 

• %ඈWWH�VWHOOHQ�6ඈH�VඈFKHU��GDVV�NHඈQH�*HJHQVWlQGH�
ZඈH�1lJHO��1DGHOQ��)HXHU]HXJH�RGHU�0�Q]HQ�ඈQ�
GHU�ඈQ�,KUH�:DVFKPDVFKඈQH�HඈQJHOHJWHQ�:lVFKH�
YHUEOHඈEHQ��

• 6ie sollten Eei der ersten ,nEetrieEnahme 
einmal das 3rogramm BaumZolle �0 � ohne 
Wlsche lauIen lassen� )�llen 6ie ]uYor )ach 
,, der WaschmittelschuElade ]ur +llIte mit 
einem geeigneten Waschmittel� 

• :HQQ�:DVFKPඈWWHO�XQG�:HඈFKVS�OHU�OlQJHUH�=HඈW�
GHU�/XIW�DXVJHVHW]W�VඈQG��N|QQHQ�VඈH�YHUNOXPSHQ��
*HEHQ�6ඈH�:DVFKPඈWWHO�XQG�:HඈFKVS�OHU�
GDKHU�HUVW�XQPඈWWHOEDU�YRU�%HJඈQQ�MHGHV�
:DVFKSURJUDPPV�ඈQ�GඈH�6FKXEODGH��

• =ඈHKHQ�6ඈH�GHQ�1HW]VWHFNHU�GHU�:DVFKPDVFKඈQH�
XQG�GUHKHQ�6ඈH�GHQ�:DVVHUKDKQ�]X��IDOOV�GඈH�
:DVFKPDVFKඈQH�YRUDXVVඈFKWOඈFK�OlQJHUH�=HඈW�QඈFKW�
JHQXW]W�ZඈUG��=XGHP�VROOWHQ�6ඈH�GඈH�*HUlWHW�U�
RIIHQ�ODVVHQ��GDPඈW�GඈH�ඈQ�GHU�:DVFKPDVFKඈQH�
YHUEOඈHEHQH�)HXFKWඈJNHඈW�YHUGXQVWHQ�NDQQ��

• $XIJUXQG�YRQ�4XDOඈWlWVWHVWV�ZlKUHQG�
GHU�3URGXNWඈRQ�N|QQWH�VඈFK�QRFK�HWZDV�
:DVVHU�ඈQ�,KUHU�:DVFKPDVFKඈQH�EHIඈQGHQ��
'ඈHV�EHHඈQWUlFKWඈJW�QඈFKW�GHQ�%HWUඈHE�,KUHU�
:DVFKPDVFKඈQH��

• 'ඈH�9HUSDFNXQJ�GHV�*HUlWHV�N|QQWH�I�U�.ඈQGHU�
JHIlKUOඈFK�ZHUGHQ��(UODXEHQ�6ඈH�.ඈQGHUQ�QඈFKW��
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PඈW�GHU�9HUSDFNXQJ�RGHU�PඈW�.OHඈQWHඈOHQ�DXV�GHU�
:DVFKPDVFKඈQH�]X�VSඈHOHQ��

• %HZDKUHQ�6ඈH�9HUSDFNXQJVPDWHUඈDOඈHQ�DQ�HඈQHP�
I�U�.ඈQGHU�XQ]XJlQJOඈFKHQ�2UW�DXI�RGHU�HQWVRUJHQ�
6ඈH�VඈH�RUGQXQJVJHPl��

• 9HUZHQGHQ�6ඈH�3URJUDPPH�PඈW�9RUZlVFKH�QXU�
EHඈ�VWDUN�YHUVFKPXW]WHU�:lVFKH��
gIIQHQ�6ඈH�QඈHPDOV�GඈH�:DVFKPඈWWHOVFKXEODGH��

während das Gerät läuft. 
• =ඈHKHQ�6ඈH�EHඈ�HඈQHP�'HIHNW�GHQ�1HW]VWHFNHU�DXV�
GHU�6WHFNGRVH�XQG�GUHKHQ�6ඈH�GHQ�:DVVHUKDKQ�
]X��9HUVXFKHQ�6ඈH�QඈFKW�VHOEVW��5HSDUDWXUDUEHඈWHQ�
GXUFK]XI�KUHQ��:HQGHQ�6ඈH�VඈFK�GD]X�ඈPPHU�DQ�
HඈQHQ�DXWRUඈVඈHUWHQ�.XQGHQGඈHQVWPඈWDUEHඈWHU��

• hEHUVFKUHඈWHQ�6ඈH�QඈFKW�GඈH�PD[ඈPDOH�%HODGXQJ�
des ausgewählten Waschprogramms. 
9HUVXFKHQ�6ඈH�QඈHPDOV��GඈH�7�U�JHZDOWVDP�]X�

|IIQHQ��ZlKUHQG�GඈH�:DVFKPDVFKඈQH�ඈQ�%HWUඈHE�ඈVW��
• :DVFKHQ�6ඈH�NHඈQH�:lVFKH��GඈH�PඈW�0HKO�
YHUVFKPXW]W�ඈVW��$QGHUQIDOOV�N|QQWH�,KU�*HUlW�
EHVFKlGඈJW�ZHUGHQ��

• %ඈWWH�EHIROJHQ�6ඈH�GඈH�+HUVWHOOHUDQZHඈVXQJHQ�
EH]�JOඈFK�GHU�1XW]XQJ�YRQ�:HඈFKVS�OHU�
RGHU�lKQOඈFKHQ�3URGXNWHQ��GඈH�6ඈH�ඈQ�,KUHU�
:DVFKPDVFKඈQH�HඈQVHW]HQ�P|FKWHQ��

• Achten Sie darauf, dass die Gerätetür nicht 
blockiert ist und vollständig geöffnet werden kann. 

Stellen Sie Ihr Gerät an einem Ort auf, der gut 
gelüftet werden kann und idealerweise eine 
konstante Luftzirkulation bietet.      
Türöffnung im Notfall
Wenn während des Betriebs ein Stromausfall auftritt 
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oder das Programm noch nicht abgeschlossen ist, 
lässt sich die Tür nicht öffnen.
So öffnen Sie trotzdem die Tür:
1. Schalten Sie die Maschine ab. Ziehen Sie den 

Stecker aus der Steckdose.
2. 8P�GDV�5HVWZDVVHU�]X�HQWIHUQHQ��EHIROJHQ�6LH�
GLH�$QZHLVXQJHQ�LP�$EVFKQLWW�]XU�5HLQLJXQJ�GHV�
Pumpenfilters.

3. Ziehen Sie den Notfallöffnungsmechanismus mit 
Hilfe eines Werkzeugs nach unten und öffnen Sie 
dabei die Tür.

4. Bringen Sie den Notfallöffnungsgriff nach 
dem Schließen wieder in die geöffnete 
Position, falls die Türen verschlossen bleiben.

Lesen Sie diese Warnhinweise. Befolgen 
Sie diese Ratschläge, um sich und Andere 
vor Gefahren und schweren Verletzungen zu 
schützen.
Verbrennungsgefahr

Berühren Sie Ablaufschlauch und abgelassenes 
Wasser nicht, während Ihre Waschmaschine 
läuft. Die eventuell sehr hohe Temperatur birgt 
Verbrennungsgefahr. 

7|dliche *eIahr durch eleNtrischen 6trom
• 6FKOඈH�HQ�6ඈH�,KUH�:DVFKPDVFKඈQH�QඈFKW��EHU�HඈQ�
9HUOlQJHUXQJVNDEHO�DQ�GඈH�1HW]VWURPYHUVRUJXQJ�
an. 

• 6WHFNHQ�6ඈH�NHඈQHQ�EHVFKlGඈJWHQ�6WHFNHU�ඈQ�
HඈQH�6WHFNGRVH��
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• =ඈHKHQ�6ඈH�GHQ�6WHFNHU�QඈHPDOV�GXUFK�=ඈHKHQ�DP�
.DEHO�DXV�GHU�6WHFNGRVH��=ඈHKHQ�6ඈH�ඈPPHU�QXU�
GඈUHNW�DP�6WHFNHU��

• %HU�KUHQ�6ඈH�1HW]NDEHO�XQG�RGHU�1HW]VWHFNHU�
QඈHPDOV�PඈW�IHXFKWHQ�RGHU�JDU�QDVVHQ�
+lQGHQ��GD�GඈHV�HඈQHQ�.XU]VFKOXVV�RGHU�
Stromschlag verursachen könnte. 

• %HU�KUHQ�6ඈH�,KUH�:DVFKPDVFKඈQH�QඈFKW��
wenn Ihre Hände oder Füße feucht oder gar 
QDVV�VඈQG��

• Wenn Netzkabel und/oder Netzstecker 
EHVFKlGඈJW�VඈQG��EHVWHKHQ�%UDQG��XQG�
6WURPVFKODJJHIDKU��%Hඈ�%HVFKlGඈJXQJ�PXVV�
GDV�1HW]NDEHO�YRQ�TXDOඈIඈ]ඈHUWHP�3HUVRQDO�
ersetzt werden. 
Überschwemmungsgefahr

• 3U�IHQ�6ඈH�GHQ�:DVVHUGXUFKIOXVV��EHYRU�6ඈH�GHQ�
$EODXIVFKODXFK�ඈQ�HඈQ�:DVFKEHFNHQ�OHJHQ��

• (UJUHඈIHQ�6ඈH�GඈH�HUIRUGHUOඈFKHQ�0D�QDKPHQ��
GDPඈW�GHU�6FKODXFK�QඈFKW�YHUUXWVFKW��

• Der Wasserfluss kann könnte den Schlauch 
O|VHQ��IDOOV�HU�QඈFKW�UඈFKWඈJ�EHIHVWඈJW�ඈVW��$FKWHQ�6ඈH�
GDUDXI��GDVV�GHU�$EODXI�GHV�:DVFKEHFNHQV�QඈFKW�
GXUFK�HඈQHQ�6W|SVHO�RGHU�GHUJOHඈFKHQ�EORFNඈHUW�ඈVW��
Brandgefahr

• %HZDKUHQ�6ඈH�NHඈQH�EUHQQEDUHQ�)O�VVඈJNHඈWHQ�ඈQ�
GHU�1lKH�,KUHU�0DVFKඈQH�DXI��

• Der Schwefelgehalt von Farbentfernern kann 
.RUURVඈRQ�YHUXUVDFKHQ��9HUZHQGHQ�6ඈH�QඈHPDOV�
)DUEHQWIHUQXQJVPඈWWHO�ඈQ�,KUHU�0DVFKඈQH��

• 9HUZHQGHQ�6ඈH�QඈHPDOV�3URGXNWH�PඈW�
/|VXQJVPඈWWHOQ�ඈQ�,KUHU�0DVFKඈQH��
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• %ඈWWH�VWHOOHQ�6ඈH�VඈFKHU��GDVV�NHඈQH�*HJHQVWlQGH�
ZඈH�1lJHO��1DGHOQ��)HXHU]HXJH�RGHU�0�Q]HQ�ඈQ�
GHU�ඈQ�,KUH�:DVFKPDVFKඈQH�HඈQJHOHJWHQ�:lVFKH�
YHUEOHඈEHQ��

Brand� und E[SlosionsgeIahr
Sturz- und Verletzungsgefahr

• 1ඈHPDQG�VROOWH�DXI�,KUH�:DVFKPDVFKඈQH�NOHWWHUQ��
• $FKWHQ�6ඈH�GDUDXI��GDVV�6FKOlXFKH�XQG�.DEHO�
NHඈQH�6WROSHUJHIDKU�GDUVWHOOHQ��

• 'UHKHQ�6ඈH�,KUH�:DVFKPDVFKඈQH�QඈFKW�DXI�GHQ�
.RSI��NඈSSHQ�6ඈH�VඈH�QඈFKW�DXI�GඈH�6HඈWH��

• +HEHQ�6ඈH�,KUH�:DVFKPDVFKඈQH�QඈFKW�DQ�ඈKUHU�7�U�
RGHU�:DVFKPඈWWHOVFKXEODGH�DQ��

'as *erlt muss Yon mindestens �  
Personen getragen werden. 

6icherheit Yon .indern
• /DVVHQ�6ඈH�.ඈQGHU�ඈQ�GඈH�1lKH�GHU�0DVFKඈQH�QඈFKW�
XQEHDXIVඈFKWඈJW��.ඈQGHU�N|QQWHQ�VඈFK�ඈP�*HUlW�
HඈQVFKOඈH�HQ��ZDV�W|GOඈFKH�)ROJHQ�KDEHQ�NDQQ��

• $FKWHQ�6ඈH�GDUDXI��GDVV�.ඈQGHU�ZlKUHQG�GHV�
%HWUඈHEV�QඈFKW�GඈH�*ODVW�U�EHU�KUHQ��'ඈH�7�UIOlFKH�
NDQQ�H[WUHP�KHඈ��ZHUGHQ�XQG�9HUEUHQQXQJHQ�
verursachen. 

• +DOWHQ�6ඈH�9HUSDFNXQJVPDWHUඈDO�YRQ�.ඈQGHUQ� 
fern. 

• )DOOV�:DVFKPඈWWHO�XQG�5HඈQඈJXQJVPDWHUඈDOඈHQ�
YHUVFKOXFNW�ZHUGHQ�RGHU�PඈW�+DXW�XQG�
$XJHQ�ඈQ�%HU�KUXQJ�NRPPHQ��N|QQHQ�
9HUJඈIWXQJHQ�XQG�5Hඈ]XQJHQ�DXIWUHWHQ��+DOWHQ�6ඈH�
5HඈQඈJXQJVSURGXNWH�YRQ�.ඈQGHUQ�IHUQ��
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1.2 Während der Nutzung  
• +DOWHQ�6ඈH�+DXVWඈHUH�YRP�*HUlW�IHUQ��
• %ඈWWH�SU�IHQ�6ඈH�YRU�,QVWDOODWඈRQ�,KUHV�*HUlWHV�GඈH�
9HUSDFNXQJ�VRZඈH�QDFK�gIIQHQ�GHU�9HUSDFNXQJ�
GඈH�$X�HQIOlFKHQ�GHV�*HUlWHV���1HKPHQ�6ඈH�GDV�
*HUlW�QඈFKW�ඈQ�%HWUඈHE��IDOOV�HV�EHVFKlGඈJW�]X�VHඈQ�
VFKHඈQW�RGHU�GඈH�9HUSDFNXQJ�EHUHඈWV�JH|IIQHW�ZDU��

• ,KU�*HUlW�PXVV�YRQ�HඈQHP�DXWRUඈVඈHUWHQ�
.XQGHQGඈHQVWYHUWUHWHU�DXIJHVWHOOW�ZHUGHQ��
:HQQ�HV�YRQ�HඈQHU�DQGHUHQ�3HUVRQ�DOV�HඈQHP�
DXWRUඈVඈHUWHQ�.XQGHQGඈHQVWYHUWUHWHU�DXIJHVWHOOW�
ZඈUG��HUOඈVFKW�P|JOඈFKHUZHඈVH�,KUH�*DUDQWඈH��

• Dieses Gerät darf nur dann von Kindern (ab 
acht Jahren) oder von Personen bedient 
werden, die unter körperlichen oder geistigen 
Einschränkungen leiden oder denen es an 
der nötigen Erfahrung im Umgang mit solchen 
Geräten mangelt, wenn solche Personen 
aufmerksam und lückenlos beaufsichtigt werden, 
zuvor gründlich mit der Bedienung des Gerätes 
vertraut gemacht wurden und sich der damit 
verbundenen Gefahren voll und ganz bewusst 
sind. Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit 
dem Gerät spielen. Kinder dürfen das Gerät nicht 
ohne Aufsicht reinigen oder bedienen. 

• 9HUZHQGHQ�6ඈH�,KU�*HUlW�QXU�I�U�:lVFKH��GඈH�ODXW�
+HUVWHOOHU�ZDVFKPDVFKඈQHQJHHඈJQHW�ඈVW��

• EntIernen 6ie Yor ,nEetrieEnahme 
der Waschmaschine unEedingt die � 
7ransSortschrauEen und *ummiaEstandhalter 
an der 5�cNseite des *erltes� )alls die 
6chrauEen nicht entIernt Zerden� N|nnen 
sie starNe 9iErationen� *erlusche und 
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)ehlIunNtionen des *erltes Yerursachen und 
]um Erl|schen der *arantie I�hren� 

• ,KUH�*DUDQWඈH�GHFNW�NHඈQH�6FKlGHQ�DXIJUXQG�YRQ�
H[WHUQHQ�)DNWRUHQ�ZඈH�)HXHU��hEHUVFKZHPPXQJ�
und anderen Schadensquellen ab. 

• (QWVRUJHQ�6ඈH�GඈHVH�%HGඈHQXQJVDQOHඈWXQJ�QඈFKW��
EHZDKUHQ�6ඈH�VඈH�]XP�]XN�QIWඈJHQ�1DFKVFKODJHQ�
DXI�XQG�KlQGඈJHQ�6ඈH�VඈH�DQ�GHQ�QlFKVWHQ�
(ඈJHQW�PHU�DXV��
+inZeis� 7HFKQඈVFKH�'DWHQ�GHV�*HUlWHV�N|QQHQ�

MH�QDFK�HUZRUEHQHP�*HUlWHPRGHOO�DEZHඈFKHQ�
Der Treibriemen sollte nur vom autorisierten 
.undendLenst ausgeZechselt Zerden�
Es darf nur der Original-Ersatzriemen verwendet 
werden.
1.3 Verpackung und Umwelt
Entsorgung Yon 9erSacNungsmaterialien
'ඈH�9HUSDFNXQJVPDWHUඈDOඈHQ�VFK�W]HQ�,KU�*HUlW�
YRU�P|JOඈFKHQ�7UDQVSRUWVFKlGHQ��8QVHUH�
9HUSDFNXQJVPDWHUඈDOඈHQ�VඈQG�XPZHOWIUHXQGOඈFK��
GD�VඈH�UHF\FHOW�ZHUGHQ�N|QQHQ��'HU�(ඈQVDW]�
UHF\FHOWHU�0DWHUඈDOඈHQ�UHGX]ඈHUW�GHQ�9HUEUDXFK�YRQ�
5RKPDWHUඈDOඈHQ�XQG�YHUUඈQJHUW�GඈH�$EIDOOSURGXNWඈRQ��

1.4 7iSSs ]um 6Saren
:ඈFKWඈJH�7ඈSSV�]XU�HIIඈ]ඈHQWHUHQ�1XW]XQJ�,KUHU�
0DVFKඈQH��
• hEHUVFKUHඈWHQ�6ඈH�QඈFKW�GඈH�PD[ඈPDOH�%HODGXQJ�
GHV�DXVJHZlKOWHQ�:DVFKSURJUDPPV��'ඈHV�
HUP|JOඈFKW�,KUHP�*HUlW��ඈP�(QHUJඈHVSDUPRGXV�]X�
laufen. 

• 9HUZHQGHQ�6ඈH�GඈH�9RUZlVFKH�)XQNWඈRQ�QඈFKW�EHඈ�
DE - 9



OHඈFKW�YHUVFKPXW]WHU�:lVFKH��'ඈHV�KඈOIW�EHඈ�GHU�
9HUUඈQJHUXQJ�YRQ�6WURP��XQG�:DVVHUYHUEUDXFK�

 
&E�.onIormitltserNllrung
:ඈU�HUNOlUHQ��GDVV�XQVHUH�3URGXNWH�GඈH�]XWUHIIHQGHQ�HXURSlඈVFKHQ�5ඈFKWOඈQඈHQ��
(QWVFKHඈGXQJHQ�XQG�9HURUGQXQJHQ�VRZඈH�GඈH�ඈQ�GHQ�HUZlKQWHQ�6WDQGDUGV�
DXIJHOඈVWHWHQ�$QIRUGHUXQJHQ�HUI�OOHQ��

Entsorgung
'DV�6\PERO�GHU�GXUFKJHVWULFKHQHQ�$EIDOOWRQQH�DXI�5lGHUQ�DXI�GHP�
Produkt oder seiner Verpackung bedeutet, dass das Gerät nicht im 
Hausmüll entsorgt werden darf, sondern eine separate Entsorgung 
erfordert. Sie können das Altgerät kostenfrei bei einer geeigneten 
kommunalen Sammelstelle für Elektro- und Elektronikaltgeräte, z.B. einem 
Wertstoffhof, abgeben. Die Adressen erhalten Sie von Ihrer Stadt- bzw. 
Kommunalverwaltung. Alternativ können Sie Elektroaltgeräte beim Kauf 

eines neuen Geräts der gleichen Art und mit derselben Funktion bei einem stationären 
+lQGOHU�XQHQWJHOWOLFK�]XU�FNJHEHQ��%H]�JOLFK�GHU�0RGDOLWlWHQ�GHU�5�FNJDEH�HLQHV�
Altgeräts im Fall der Auslieferung des neuen Geräts, wenden Sie sich bitte an Ihren 
Händler.
Bitte Entnehmen Sie – sofern möglich – vor der Entsorgung des Produkts sämtliche 
Batterien und Akkus sowie alle Lampen, die zerstörungsfrei entnommen werden 
können.

Wir weisen darauf hin, dass Sie für die Löschung personenbezogener Daten auf dem 
zu entsorgenden Gerät selbst verantwortlich sind.

Das Gerät kann Stoffe enthalten, die bei falscher Entsorgung Umwelt und menschliche 
Gesundheit gefährden können. Das Materialrecycling hilft, Abfall zu reduzieren und 
5HVVRXUFHQ�]X�VFKRQHQ��'XUFK�GLH�JHWUHQQWH�6DPPOXQJ�YRQ�$OWJHUlWHQ�XQG�GHUHQ�
5HF\FOLQJ�WUDJHQ�6LH�]XU�9HUPHLGXQJ�QHJDWLYHU�$XVZLUNXQJHQ�DXI�GLH�8PZHOW�XQG�GLH�
menschliche Gesundheit bei.

Verpackung und Umwelt 
Verpackungsmaterialien schützen Ihr Gerät vor Schäden, die während des 
Transports auftreten können. Die Verpackungsmaterialien sind 
umweltfreundlich, da sie recycelt werden können. Der Einsatz recycelter 
0DWHULDOLHQ�UHGX]LHUW�GHQ�9HUEUDXFK�YRQ�5RKVWRIIHQ�XQG�YHUULQJHUW�VRPLW�
die Abfallproduktion.
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2. Technische Daten

123

4

5

6

7

8

9

10

2.1 $llgemeiner $uIEau
1. (OHNWURQඈVFKHV�'ඈVSOD\
2. Programmknopf
3. 2EHUHU�(ඈQVDW]
4. :DVFKPඈWWHOVFKXEODGH
5. Trommel
6. 3XPSHQIඈOWHUNODSSH
7. :DVVHU]XODXIYHQWඈO
8. Netzkabel
9. Ablaufschlauch
10. Transportschrauben 

2.2 7echnische 'aten

Netzspannung/
Netzfrequenz (V/
Hz)

����EඈV�����9�
Wechsel 
spannung /  
50 Hz

0D[ඈPDOH�
Stromaufnahme 
(A)

10

Wasserdruck 
(bar)

0D[ඈPDO�����
bar 
0ඈQGHVWHQV��
1 bar

*HVDPWOHඈVWXQJ�
(W)

2200

0D[ඈPDOH�
.DSD]ඈWlW�
(trockene 
:lVFKH��NJ�

10

Schleuderdrehzahl 
�8�PඈQ�

  
 1400  

Anzahl 
Programme 15

Abmessungen 
(mm)
Höhe 
%UHඈWH
7ඈHIH

845
597 

582
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3. Installation

3.1 Entfernen der Transportschrauben

X X4 4

X4

1

3

2

4

1. (QWIHUQHQ�6ඈH�YRU�,QEHWUඈHEQDKPH�
GHU�:DVFKPDVFKඈQH�XQEHGඈQJW�
GඈH���7UDQVSRUWVFKUDXEHQ�XQG�
*XPPඈDEVWDQGKDOWHU�DQ�GHU�5�FNVHඈWH�
GHV�*HUlWHV��)DOOV�GඈH�6FKUDXEHQ�
QඈFKW�HQWIHUQW�ZHUGHQ��N|QQHQ�VඈH�
VWDUNH�9ඈEUDWඈRQHQ��*HUlXVFKH�
XQG�)HKOIXQNWඈRQHQ�GHV�*HUlWHV�
YHUXUVDFKHQ�XQG�GඈH�*DUDQWඈH�HUO|VFKHQ�
lassen. 

2. /|VHQ�6ඈH�GඈH�7UDQVSRUWVFKUDXEHQ�PඈW�
HඈQHP�JHHඈJQHWHQ�6FKUDXEHQVFKO�VVHO�
JHJHQ�GHQ�8KU]HඈJHUVඈQQ��

3. =ඈHKHQ�6ඈH�GඈH�7UDQVSRUWVFKUDXEHQ�
gerade heraus. 

4. %UඈQJHQ�6ඈH�GඈH�ඈP�=XEHK|UEHXWHO�
HQWKDOWHQHQ�.XQVWVWRIIVWHFNNDSSHQ�ඈQ�
den Löchern der Transportschrauben 
DQ��'ඈH�7UDQVSRUWVFKUDXEHQ�VROOWHQ�I�U�
GHQ�N�QIWඈJHQ�*HEUDXFK�DXIEHZDKUW�
werden. 

+inZeis� (QWIHUQHQ�6ඈH�
GඈH�7UDQVSRUWVFKUDXEHQ�YRU�GHU�HUVWHQ�
,QEHWUඈHEQDKPH�GHU�0DVFKඈQH��6FKlGHQ�
DXIJUXQG�GHV�%HWUඈHEV�GHU�0DVFKඈQH�PඈW�
angebrachten Transportschrauben werden 
QඈFKW�GXUFK�GඈH�*DUDQWඈH�DEJHGHFNW��

3.2 Füße/verstellbare Streben anpassen

1

1. ,QVWDOOඈHUHQ�6ඈH�,KUH�0DVFKඈQH�QඈFKW�DXI�
HඈQHP�8QWHUJUXQG��ZඈH�HඈQHP�7HSSඈFK���
GHU�HඈQH�DQJHPHVVHQH�%HO�IWXQJ�GHU�
%DVඈV�YHUKඈQGHUW��

• ,QVWDOOඈHUHQ�6ඈH�VඈH�]XU�*HZlKUOHඈVWXQJ�
HඈQHV�ODXWORVHQ��YඈEUDWඈRQVORVHQ�%HWUඈHEV�
DXI�HඈQHP�IHVWHQ�8QWHUJUXQG��

• 6ඈH�N|QQHQ�,KUH�0DVFKඈQH��EHU�GඈH�
YHUVWHOOEDUHQ�)��H�DXVUඈFKWHQ��

• /|VHQ�6ඈH�GඈH�
.XQVWVWRIIVඈFKHUXQJVPXWWHU��

X4

2 3

2. 'UHKHQ�6ඈH�GඈH�)��H�]XP�$QKHEHQ�GHU�
0DVFKඈQH�ඈP�8KU]HඈJHUVඈQQ��'UHKHQ�6ඈH�
GඈH�)��H�]XP�$EVHQNHQ�GHU�0DVFKඈQH�
JHJHQ�GHQ�8KU]HඈJHUVඈQQ��

• =ඈHKHQ�6ඈH�GඈH�6ඈFKHUXQJVPXWWHUQ�GXUFK�
'UHKHQ�ඈP�8KU]HඈJHUVඈQQ�DQ��VREDOG�GඈH�
0DVFKඈQH�JHUDGH�VWHKW��

3. 6FKඈHEHQ�6ඈH�]XP�$XVJOHඈFKHQ�QඈHPDOV�
3DSSH��+RO]�RGHU�lKQOඈFKH�0DWHUඈDOඈHQ�
XQWHU�GඈH�0DVFKඈQH��

• $FKWHQ�6ඈH�EHඈP�5HඈQඈJHQ�GHV�%RGHQV�
DP�$XIVWHOOXQJVRUW�GHU�0DVFKඈQH�GDUDXI��
VඈH�QඈFKW�DX�HU�:DDJH�EUඈQJHQ��

3.3 EleNtrischer $nschluss
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• ,KUH�:DVFKPDVFKඈQH�EHQ|WඈJW�����EඈV�
240 V Netzstrom, 50. 

• 'DV�1HW]NDEHO�,KUHU�:DVFKPDVFKඈQH�
ඈVW�PඈW�HඈQHP�JHHUGHWHQ�6WHFNHU�
DXVJHVWDWWHW��'ඈHVHU�6WHFNHU�PXVV�
ඈPPHU�DQ�HඈQH�JHHUGHWH�6WHFNGRVH�PඈW�
���$PSHUH�6ඈFKHUXQJ�DQJHVFKORVVHQ�
werden. 

• )DOOV�6ඈH�NHඈQH�JHHඈJQHWH�6WHFNGRVH�PඈW�
NRQIRUPHU�6ඈFKHUXQJ�KDEHQ��ODVVHQ�6ඈH�
HඈQH�YRQ�HඈQHP�TXDOඈIඈ]ඈHUWHQ�(OHNWUඈNHU�
ඈQVWDOOඈHUHQ��

• :ඈU��EHUQHKPHQ�NHඈQH�9HUDQWZRUWXQJ�
I�U�6FKlGHQ��GඈH�DXIJUXQG�GHU�1XW]XQJ�
HඈQHV�QඈFKW�JHHUGHWHQ�*HUlWHV�DXIWUHWHQ��

+inZeis� 'HU�%HWUඈHE�,KUHV�
*HUlWHV�EHඈ�QඈHGUඈJHU�6SDQQXQJ�YHUN�U]W�
VHඈQH�/HEHQVGDXHU�XQG�UHGX]ඈHUW�VHඈQH�
/HඈVWXQJ��

3.4 Anschluss des 
Wasserzulaufschlauchs

3/4 Zoll

10
 m

m

1

3

2

4

1. ,KUH�0DVFKඈQH�YHUI�JW�MH�QDFK�
6SH]ඈIඈNDWඈRQHQ�HQWZHGHU��EHU�HඈQHQ�
HඈQ]HOQHQ�:DVVHU]XODXI��.DOWZDVVHU��
RGHU�HඈQHQ�GRSSHOWHQ�:DVVHU]XODXI�
(Warm- und Kaltwasser). Der Schlauch 
PඈW�ZHඈ�HU�.DSSH�GDUI�QXU�DQ�HඈQHP�
Kaltwasserzulauf, der Schlauch 
PඈW�URWHU�.DSSH�NDQQ�DQ�HඈQHP�
Warmwasserzulauf angeschlossen 
werden (falls zutreffend). 

• =XU�9HUPHඈGXQJ�YRQ�:DVVHUOHFNV�DQ�
GHQ�9HUEඈQGXQJVVWHOOHQ�VඈQG���RGHU�
��0XWWHUQ��MH�QDFK�6SH]ඈIඈNDWඈRQHQ�
,KUHU�0DVFKඈQH��ඈP�/ඈHIHUXPIDQJ�GHV�
6FKODXFKV�HQWKDOWHQ��%UඈQJHQ�6ඈH�GඈHVH�
0XWWHUQ�DQ�GHP�GHQ�(QGH�Q��GHV�PඈW�
der Wasserversorgung verbundenen 
Wasserzulaufschlauchs an. 

2. %UඈQJHQ�6ඈH�GඈH�QHXHQ�
:DVVHU]XODXIVFKOlXFKH�DQ�HඈQHP�
:DVVHUKDKQ�PඈW�ô�=ROO�*HZඈQGH�DQ��

• 0RQWඈHUHQ�6ඈH�GඈH�ZHඈ�H�.DSSH�GHV�
Wasserzulaufschlauchs auf dem 
ZHඈ�HQ�:DVVHU]XODXIYHQWඈO�DQ�GHU�
5�FNVHඈWH�GHU�0DVFKඈQH�XQG�GඈH�URWH�
Kappe des Schlauchs auf dem roten 
:DVVHU]XODXIYHQWඈO��IDOOV�]XWUHIIHQG���

• =ඈHKHQ�6ඈH�GඈH�9HUEඈQGXQJHQ�YRQ�+DQG�
IHVW��:HQGHQ�6ඈH�VඈFK�ඈP�=ZHඈIHOVIDOO�DQ�
HඈQHQ�TXDOඈIඈ]ඈHUWHQ�,QVWDOODWHXU��

• %Hඈ�HඈQHP�:DVVHUGUXFN�YRQ���EඈV����
EDU�DUEHඈWHW�,KUH�0DVFKඈQH�RSWඈPDO��HඈQ�
Druck von 1 bar bedeutet, dass mehr 
DOV���/ඈWHU�:DVVHU�SUR�0ඈQXWH�DXV�
HඈQHP�YROO�DXIJHGUHKWHQ�:DVVHUKDKQ�
strömen). 

3. 6REDOG�6ඈH�DOOH�$QVFKO�VVH�KHUJHVWHOOW�
KDEHQ��GUHKHQ�6ඈH�YRUVඈFKWඈJ�GHQ�
Wasserhahn auf und prüfen auf Lecks. 

4. 6WHOOHQ�6ඈH�VඈFKHU��GDVV�GඈH�QHXHQ�

~ 95 cm ~ 140 cm

~ 145 cm ~ 95 cm

0 
– 

m
ax

. 1
00

 c
m

˜ ˜95 cm 150 cm
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:DVVHU]XODXIVFKOlXFKH�QඈFKW�
HඈQJHNOHPPW��JHNQඈFNW��YHUGUHKW�RGHU�
YHUERJHQ�VඈQG��

• )DOOV�,KUH�0DVFKඈQH��EHU�HඈQHQ�
:DUPZDVVHU]XODXI�YHUI�JW��VROOWH�GඈH�
Temperatur der Warmwasserversorgung 
����&�QඈFKW��EHUVFKUHඈWHQ��

+inZeis� ,KUH�:DVFKPDVFKඈQH�
GDUI�QXU��EHU�GHQ�QHXHQ��PඈWJHOඈHIHUWHQ�
Zulaufschlauch an Ihre Wasserversorgung 
angeschlossen werden. Alte Schläuche 
G�UIHQ�QඈFKW�ZඈHGHUYHUZHQGHW�ZHUGHQ� 

3.5 WasseraElauI anschlie�en

• 6FKOඈH�HQ�6ඈH�GHQ�:DVVHU]XODXI��EHU�
HඈQH�]XVlW]OඈFKH�9RUUඈFKWXQJ�DQ�HඈQH�
6WHඈJOHඈWXQJ�RGHU�HඈQHQ�$XVODXINU�PPHU�
HඈQHV�:DVFKEHFNHQV�DQ��

• 9HUVXFKHQ�6ඈH�QඈHPDOV��GHQ�
Wasserzulaufschlauch zu verlängern. 

• 3ODW]ඈHUHQ�6ඈH�GHQ�
Wasserzulaufschlauch von Ihrer 
0DVFKඈQH�QඈFKW�ඈQ�HඈQHP�%HKlOWHU��(ඈPHU�
RGHU�HඈQHU�%DGHZDQQH��

• $FKWHQ�6ඈH�GDUDXI��GDVV�GHU�
:DVVHU]XODXIVFKODXFK�QඈFKW�YHUERJHQ��
JHNQඈFNW��HඈQJHNOHPPW�RGHU�YHUOlQJHUW�
ඈVW��

• 'HU�:DVVHU]XODXIVFKODXFK�PXVV�ඈQ�
HඈQHU�PD[ඈPDOHQ�+|KH�YRQ�����FP��EHU�
GHP�%RGHQ�ඈQVWDOOඈHUW�ZHUGHQ��

4. Übersicht über das Bedienfeld

1 2 3

 

1. :DVFKPඈWWHOVFKXEODGH
2. Programmknopf 
3. (OHNWURQඈVFKHV�'ඈVSOD\ 
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4.1 WaschmittelschuElade ��

1

2

3

4

5

6

1. )O�VVඈJZDVFKPඈWWHO�(UZHඈWHUXQJHQ���
2. +DXSWZlVFKH�:DVFKPඈWWHOIDFK
3. :HඈFKVS�OHUIDFK
4. 9RUZlVFKH�:DVFKPඈWWHOIDFK
5. 3XOYHUZDVFKPඈWWHO�6WXIHQ���
6. 3XOYHUZDVFKPඈWWHO�/|IIHO���
���'ඈH�WHFKQඈVFKHQ�'DWHQ�N|QQHQ�MH�QDFK�
*HUlW�YDUඈඈHUHQ�

4.2 Bereiche
+auStZlsche�WaschmLttelIach� 

'ඈHVHV�)DFK�ඈVW�I�U�)O�VVඈJ��RGHU�
3XOYHUZDVFKPඈWWHO�RGHU�(QWNDONHU��'ඈH�
)O�VVඈJZDVFKPඈWWHO�3ODWWH�ZඈUG�ඈQ�GඈH�
0DVFKඈQH�HඈQJHOHJW�PඈWJHOඈHIHUW�����
WeichsS�ler�� 6tlrNe�� WaschmittelIach�

'ඈHVHV�)DFK�ඈVW�I�U�:HඈFKVS�OHU�RGHU�
6WlUNH��%HIROJHQ�6ඈH�GඈH�$QZHඈVXQJHQ�
DXI�GHU�9HUSDFNXQJ��:HQQ�:HඈFKVS�OHU�
QDFK�GHP�*HEUDXFK�6SXUHQ�KඈQWHUODVVHQ��
YHUG�QQHQ�6ඈH�ඈKQ�RGHU�YHUZHQGHQ�6ඈH�
)O�VVඈJZHඈFKVS�OHU��
9orZlsche�WaschmittelIach� 

'ඈHVHV�)DFK�VROOWH�QXU�JHQXW]W�ZHUGHQ��
ZHQQ�GඈH�9RUZlVFKH�)XQNWඈRQ�DXVJHZlKOW�
ඈVW��6ඈH�VROOWHQ�GඈH�9RUZlVFKH�)XQNWඈRQ�
QXU�EHඈ�VWDUN�YHUVFKPXW]WHU�:lVFKH�
verwenden. 
���'ඈH�WHFKQඈVFKHQ�'DWHQ�N|QQHQ�MH�QDFK�
*HUlW�YDUඈඈHUHQ��
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4.3 Programmknopf

• 'UHKHQ�6ඈH�GHQ�3URJUDPPNQRSI�]XU�
Auswahl des gewünschten Programms 
ඈP�RGHU�JHJHQ�GHQ�8KU]HඈJHUVඈQQ��EඈV�
GHU�=HඈJHU�DP�3URJUDPPNQRSI�DXI�GDV�
DXVJHZlKOWH�3URJUDPP�]HඈJW��

• $FKWHQ�6ඈH�GDUDXI��GDVV�GHU�
Programmknopf exakt auf das 
JHZ�QVFKWH�3URJUDPP�HඈQJHVWHOOW�ඈVW��

4.4 Elektronische Anzeige

9
8

21 3 54 6 7

1. Zusatzfunktion für zeitverzögerten Start
2. Verschmutzungsgrad wählen
3. Gewählte Fleckenart
4. Waschwassertemperatur auswählen
5. Schleudergeschwindigkeit auswählen
6. Optionen
7. Save+/ Schnell (Ökologisches 

Waschen, Schnellwäsche-
Zusatzfunktion)

8. Start-Pause-Taste
9. Energie-/Wassereffizienz-Balken

5. Ihre Waschmaschine 
verwenden

5.1 Wlsche YorEereiten

1

3

5

7

2

4

6

DGV
DSH
DGV
DS

1. %HIROJHQ�6ඈH�GඈH�$QZHඈVXQJHQ�DXI�GHP�
3IOHJHHWඈNHWW�GHU�.OHඈGXQJ��

• 6RUWඈHUHQ�6ඈH�,KUH�:lVFKH�MH�QDFK�7\S�
�%DXPZROOH��6\QWKHWඈN��)HඈQZlVFKH��
Wolle etc.), Waschtemperatur 
�.DOWZlVFKH��������������������������
XQG�9HUVFKPXW]XQJVJUDG��OHඈFKW�
verschmutzt, normal verschmutzt, stark 
verschmutzt). 

2. :DVFKHQ�6ඈH�%XQW��XQG�:Hඈ�ZlVFKH�
QඈHPDOV�JHPHඈQVDP��

• 'XQNOH�7H[WඈOඈHQ�N|QQHQ�DEIlUEHQ�
und sollten daher zunächst mehrmals 
separat gewaschen werden. 

3. 6WHOOHQ�6ඈH�VඈFKHU��GDVV�VඈFK�NHඈQH�
0HWDOOWHඈOH�ඈQ�,KUHU�:lVFKH�RGHU�ඈQ�GHQ�
7DVFKHQ�EHIඈQGHQ��HQWIHUQHQ�6ඈH�VඈH�
gegebenenfalls. 

$chtung� Geräteschäden 
DXIJUXQG�YRQ�)UHPGN|USHUQ�VඈQG�QඈFKW�
GXUFK�GඈH�*DUDQWඈH�DEJHGHFNW��
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4. 6FKOඈH�HQ�6ඈH�5Hඈ�YHUVFKO�VVH�XQG�
Druckknöpfe. 

5. (QWIHUQHQ�6ඈH�0HWDOO��RGHU�
Kunststoffhaken von Vorhängen oder 
VWHFNHQ�6ඈH�VඈH�ඈQ�HඈQ�:lVFKHQHW]�RGHU�
HඈQHQ�%HXWHO��

6. 'UHKHQ�6ඈH�7H[WඈOඈHQ��ZඈH�+RVHQ��
6WUඈFNZDUHQ��7�6KඈUWV�XQG�6ZHDWVKඈUWV��
DXI�OඈQNV��

7. :DVFKHQ�6ඈH�6RFNHQ��.UDZDWWHQ�XQG�
DQGHUH�NOHඈQH�:lVFKHVW�FNH�ඈQ�HඈQHP�
Wäschenetz. 

0D[ඈPDOH�
Bügeltemperatur 

�����&

.DQQ�FKHPඈVFK�
getrocknet 

werden

%�JHOIUHඈ

&KHPඈVFKH�
5HඈQඈJXQJ�ඈQ�
%HQ]ඈQ��SXUHP�

Alkohol und 
5����ඈVW�HUODXEW

0D[ඈPDOH�
Bügeltemperatur 

�����&

.HඈQH�
FKHPඈVFKH�
5HඈQඈJXQJ�

Zum Trocknen 
aufhängen

Perchlorethylen 
5����5����
Petroleum

Normales 
Waschen

1ඈFKW�E�JHOQ

Zum Trocknen 
flach 

DXVEUHඈWHQ

1ඈFKW�ඈP�
Wäschetrockner 

trocknen

3HUFKORUඈQHWK\OHQ�
5����5�����
%HQ]ඈQ

.DQQ�JHEOHඈFKW�
werden 1ඈFKW�EOHඈFKHQ

F P A

5.2 Wlsche in die Maschine geEen

• gIIQHQ�6ඈH�GඈH�*HUlWHW�U��
• 9HUWHඈOHQ�6ඈH�,KUH�:lVFKH�JOHඈFKPl�ඈJ�

ඈQ�GHU�0DVFKඈQH��

+inZeis� $FKWHQ�6ඈH�GDUDXI��
GඈH�7URPPHO�QඈFKW�]X��EHUODGHQ��GD�VඈFK�
GඈHV�QHJDWඈY�DXI�GඈH�:DVFKHUJHEQඈVVH�
DXVZඈUNHQ�XQG�)DOWHQ�YHUXUVDFKHQ�
NDQQ��,QIRUPDWඈRQHQ�]XU�%HODGXQJ�
HQWQHKPHQ�6ඈH�EඈWWH�GHQ�7DEHOOHQ�]X�GHQ�
Waschprogrammen.   
'ඈH�IROJHQGH�7DEHOOH�]HඈJW�GDV�XQJHIlKUH�
*HZඈFKW�W\SඈVFKHU�:lVFKHVW�FNH��

Wäschetyp *HZඈFKW��J�

Handtuch 200

Betttuch 500

Bademantel 1200

Bettbezug 700

.ඈVVHQEH]XJ 200

Unterwäsche 100

7ඈVFKGHFNH 250

• *HEHQ�6ඈH�MHGHV�:lVFKHVW�FN�HඈQ]HOQ�
KඈQHඈQ��

• $FKWHQ�6ඈH�GDUDXI��GDVV�NHඈQH�
:lVFKHVW�FNH�]ZඈVFKHQ�
*XPPඈGඈFKWXQJ�XQG�7�U�HඈQJHNOHPPW�
werden. 

• 'U�FNHQ�6ඈH�GඈH�7�U�VDQIW�]X��EඈV�VඈH�
HඈQUDVWHW��

FOඈFN

• 6WHOOHQ�6ඈH�VඈFKHU��GDVV�GඈH�7�U�
YROOVWlQGඈJ�JHVFKORVVHQ�ඈVW��$QGHUQIDOOV�
VWDUWHW�GDV�3URJUDPP�QඈFKW��

5.3 Waschmittel in die Maschine geEen
:ඈH�YඈHO�:DVFKPඈWWHO�6ඈH�ඈQ�,KUH�0DVFKඈQH�
geben sollten, hängt von folgenden 
.UඈWHUඈHQ�DE��
• 9HU]ඈFKWHQ�6ඈH�DXI�HඈQH�9RUZlVFKH��IDOOV�

,KUH�.OHඈGXQJ�QXU�OHඈFKW�YHUVFKPXW]W�
ඈVW���*HEHQ�6ඈH�HඈQH�JHUඈQJH�0HQJH�
:DVFKPඈWWHO��HQWVSUHFKHQG�GHQ�
$QZHඈVXQJHQ�GHV�+HUVWHOOHUV��ඈQ�)DFK�,,�
GHU�:DVFKPඈWWHOVFKXEODGH��

• )DOOV�,KUH�.OHඈGXQJ�VWDUN�YHUVFKPXW]W�
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ඈVW��ZlKOHQ�6ඈH�HඈQ�3URJUDPP�PඈW�
9RUZlVFKH�XQG�JHEHQ�6ඈH�ó�GHV�]X�
YHUZHQGHQGHQ�:DVFKPඈWWHOV�ඈQ�)DFK�,�
GHU�:DVFKPඈWWHOVFKXEODGH�XQG�GHQ�5HVW�
ඈQ�)DFK�,,��

• 9HUZHQGHQ�6ඈH�QXU�:DVFKPඈWWHO�I�U�
DXWRPDWඈVFKH�:DVFKPDVFKඈQHQ��
%HIROJHQ�6ඈH�EH]�JOඈFK�GHU�
:DVFKPඈWWHOPHQJH�GඈH�$QZHඈVXQJHQ�
des Herstellers. 

• $Q�2UWHQ�PඈW�KDUWHP�:DVVHU�ZඈUG�PHKU�
:DVFKPඈWWHO�EHQ|WඈJW��

• 'ඈH�0HQJH�GHV�EHQ|WඈJWHQ�:DVFKPඈWWHOV�
HUK|KW�VඈFK�PඈW�GHU�:lVFKHPHQJH��

• *HEHQ�6ඈH�:HඈFKVS�OHU�ඈQ�GDV�PඈWWOHUH�
)DFK�GHU�:DVFKPඈWWHOVFKXEODGH��
hEHUVWHඈJHQ�6ඈH�GඈH�0$;�0DUNඈHUXQJ�
QඈFKW��

• 'ඈFNIO�VVඈJH�:HඈFKVS�OHU�N|QQHQ�
GඈH�6FKXEODGH�]XVHW]HQ�XQG�VROOWHQ�
verdünnt werden. 

• 6ඈH�N|QQHQ�ඈQ�DOOHQ�3URJUDPPHQ�
RKQH�9RUZlVFKH�)O�VVඈJZDVFKPඈWWHO�
YHUZHQGHQ��6FKඈHEHQ�6ඈH�GD]X�
GඈH�)O�VVඈJZDVFKPඈWWHO�3ODWWH����
ඈQ�GඈH�)�KUXQJHQ�ඈQ�)DFK�,,�GHU�
:DVFKPඈWWHOVFKXEODGH��2UඈHQWඈHUHQ�6ඈH�
VඈFK�EHඈP�%HI�OOHQ�GHU�6FKXEODGH�DQ�
GHQ�/ඈQඈHQ�DQ�GHU�3ODWWH��

���'ඈH�WHFKQඈVFKHQ�'DWHQ�N|QQHQ�MH�QDFK�
*HUlW�YDUඈඈHUHQ��

5.4 ,hr *erlt Eedienen

1 2

1. 6FKOඈH�HQ�6ඈH�,KU�*HUlW�DQ�GඈH�
Stromversorgung an. 

2. 'UHKHQ�6ඈH�GDV�:DVVHU�DXI��
• gIIQHQ�6ඈH�GඈH�*HUlWHW�U��
• 9HUWHඈOHQ�6ඈH�,KUH�:lVFKH�JOHඈFKPl�ඈJ�

ඈQ�GHU�0DVFKඈQH��
• 'U�FNHQ�6ඈH�GඈH�7�U�VDQIW�]X��EඈV�VඈH�

HඈQUDVWHW��

5.5 Programm wählen
9HUZHQGHQ�6ඈH�]XU�$XVZDKO�GHV�DP�EHVWHQ�
]X�,KUHU�:lVFKH�SDVVHQGHQ�3URJUDPPV�GඈH�
Programmtabellen.  

5.6 System zur Erkennung 
halber Beladung
,KU�*HUlW�YHUI�JW��EHU�HඈQ�6\VWHP�]XU�
Erkennung halber Beladung. 
)DOOV�6ඈH�ZHQඈJHU�DOV�GඈH�+lOIWH�GHU�
PD[ඈPDOHQ�:lVFKHPHQJH�ඈQ�,KUH�
0DVFKඈQH�JHEHQ��VWHOOW�VඈH�XQDEKlQJඈJ�
YRP�DXVJHZlKOWHQ�3URJUDPP�DXWRPDWඈVFK�
GඈH�+DOEH�%HODGXQJ�)XQNWඈRQ�HඈQ��'DV�
bedeutet, dass das ausgewählte Programm 
ZHQඈJHU�=HඈW�EHQ|WඈJW�XQG�ZHQඈJHU�:DVVHU�
und Strom verbraucht.

5.7 Zusatzfunktionen 

Vor dem Programmstart, können Sie bei 
Bedarf Zusatzfunktionen wählen.
• Drücken Sie die Taste der Zusatzfunktion, 
die Sie wählen möchten.
• Falls das Symbol der Zusatzfunktion 
kontinuierlich auf der elektronischen 
Anzeige leuchtet, wird die ausgewählte 
Zusatzfunktion aktiviert.
• Falls das Symbol der Zusatzfunktion
auf der elektronischen Anzeige blinkt, 
wird die ausgewählte Zusatzfunktion nicht 
aktiviert.
Grund für die Nicht-Aktivierung der 
)unNtLon�
• Die Zusatzfunktion ist bei dem 

ausgewählten Waschprogramm 
möglicherweise nicht verfügbar.

• Die Maschine hat den Schritt, auf den 
die Zusatzfunktion angewandt werden 
kann, möglicherweise überschritten.

• Die Zusatzfunktion ist möglicherweise 
nicht mit einer anderen zuvor 
ausgewählten Zusatzfunktion 
kompatibel. 

• 
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1. Zusatzfunktion für zeitverzögerten 
Start  

Sie können die Startzeit des 
Waschprogramms mit dieser 
Zusatzfunktion um 1 bis 23 Stunden 
verzögern.

So nutzen Sie die Verzögerungsfunktion:
• Drücken Sie die Verzögerungstaste 

einmal.
• „1h“ wird angezeigt.  schaltet sich 

auf der elektronischen Anzeige ein.
• Drücken Sie die Verzögerungstaste, 

bis Sie die Zeit erreichen, nach der 
die Maschine das Waschprogramm 
starten soll.

• Falls Sie die gewünschte 
Verzögerungszeit übersprungen 
haben, drücken Sie die 
Verzögerungstaste weiter, bis diese 
Zeit erneut erreicht ist.

• Um die Zeitverzögerungsfunktion 
anzuwenden, müssen Sie die Start/
Pause-Taste drücken, um das Gerät 
zu starten.
Hinweis: Nach Auswahl der 

Verzögerungsfunktion können Sie andere 
Funktionen auswählen, ohne die Taste 
„Start/Pause“ zu berühren, und dann 
können Sie die Taste „Start/Pause“ 
betätigen, um die Zeitverzögerung zu 
aktivieren.
So brechen Sie die 
9er]|gerungsIunNtLon aE�
• Wenn Sie die Start/Pause-Taste nicht 

gedrückt haben, berühren Sie die 
Verzögerungstaste weiterhin, bis die 
elektronische Anzeige die Dauer des 
von Ihnen ausgewählten Programmes 
anzeigt. Sobald Sie die Programmzeit 
auf der elektronischen Anzeige sehen, 
bedeutet dies, dass die Verzögerung 
abgebrochen wurde. 

• Wenn Sie die Start/Pause-Taste 
gedrückt haben, um die Maschine 
zu starten, brauchen Sie nur einmal 
die Verzögerungstaste zu berühren.   
wird auf der elektronischen Anzeige 
erlöschen, drücken Sie die „Start/
Pause“-Taste, um den Waschzyklus 
zu starten.

2. Verschmutzungsgrad wählen

Sie können Ihre Wäsche kürzer oder 
länger und bei niedrigeren oder höheren 
Temperaturen waschen, indem Sie 
den Ihrer Wäsche entsprechenden 
Verschmutzungsgrad wählen.
Der Verschmutzungsgrad wird in einigen 
Programmen automatisch eingestellt. 
Sie können Änderungen nach eigenem 
Ermessen vornehmen.

Hinweis: Falls bei Berühren der 
Verschmutzungsgrad-Taste keine 
Änderungen am Verschmutzungsgrad 
vorgenommen werden, bedeutet dies, 
dass es in dem von Ihnen ausgewählten 
Programm keine Verschmutzungsgrad-
Auswahl gibt.

3. Gewählte Fleckenart

6LH�N|QQHQ�GLHVH�=XVDW]IXQNWLRQHQ�MH�
nach Fleckenart verwenden.
Warnung� /assen 6Le )lecNen Ln 
Ihrer Wäsche nicht eintrocknen und 
festhaften, damit die Zusatzfunktion, 
die für die Auswahl des 
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Verschmutzungsgrades bestimmt ist, 
ihre Funktionen vollständig erfüllen 
kann. Entfernen Sie groben Schmutz 
vorher.
Warnung� 7uSIen 6Le neu entstandene 
Flecken in Ihrer Wäsche mit einem 
Stofftuch ab, bevor Sie die Wäsche in 
Ihrer Maschine waschen. Nicht reiben!
Ihre Waschmaschine passt 
Waschtemperatur, Trommeldrehung, 
Anzahl und Dauer der Spülgänge 
automatisch entsprechend der Fleckenart 
an.
Die Fleckenentfernungsmethoden Ihrer 
Waschmaschine sind zum Beispiel 
folgende:
����6FKZHඈ�IOHFN
 -  Kaffeefleck

   -  Ölfleck
�����0ඈVFKHQ

6chZei�IlecN��'ඈHVH�=XVDW]IXQNWඈRQ�I�JW�
YRU�GHP�DXVJHZlKOWHQ�3URJUDPP�HඈQHQ�
.DOW�6S�OJDQJ�KඈQ]X��'DGXUFK�ZඈUG�GඈH�
:lVFKH�PඈW�NDOWHP�:DVVHU�HඈQJHZHඈFKW��
XP�GඈH�6FKZHඈ�IOHFNHQ�]X�HQWIHUQHQ��
bevor das gewählte Waschprogramm 
startet.
.aIIeeIlecN� 'ඈHVH�=XVDW]IXQNWඈRQ�I�JW�
dem ausgewählten Programm neue 
:DVFKVFKUඈWWH�KඈQ]X��'ඈHV�YHUOlQJHUW�
GඈH�:DVFKGDXHU�XQG�ZHQGHW�HඈQHQ�
:DVFKDOJRUඈWKPXV�DQ��XP�GHQ�)OHFN�]X�
entfernen.
glIlecN��'ඈHVH�=XVDW]IXQNWඈRQ�I�JW�
vor dem ausgewählten Programm 
HඈQHQ�.DOWVS�OJDQJ�KඈQ]X�XQG�I�JW�
dem ausgewählten Programm neue 
:DVFKVFKUඈWWH�KඈQ]X��'DGXUFK�ZඈUG�
GඈH�:lVFKH�YRU�GHP�DXVJHZlKOWHQ�
:DVFKSURJUDPP�PඈW�NDOWHP�:DVVHU�
HඈQJHZHඈFKW�XQG�HඈQ�:DVFKDOJRUඈWKPXV�
angewendet, um den Ölfleck zu 
entfernen.
Mischen��'ඈHVH�=XVDW]IXQNWඈRQ�I�JW�
vor dem ausgewählten Programm 
HඈQHQ�ZDUPHQ�6S�OJDQJ�KඈQ]X�XQG�I�JW�
dem ausgewählten Waschprogramm 
QHXH�:DVFKVFKUඈWWH�KඈQ]X��'DGXUFK�
ZඈUG�GඈH�:lVFKH�PඈW�ZDUPHP�:DVVHU�
HඈQJHZHඈFKW��XP�GඈH�0ඈVFKIOHFNHQ�
DXI]XZHඈFKHQ��EHYRU�GDV�DXVJHZlKOWH�
Waschprogramm startet.

Für andere Flecken sind ähnliche 

Fleckentfernungslösungen verfügbar.
(*) Die Geräteeigenschaften können 
in Abhängigkeit vom erworbenen 
Gerätemodell abweichen.

Hinweis: Sie können zwischen 
Fleckenarten wechseln, bevor Sie 
Ihre Maschine starten. Sobald Sie die 
Maschine gestartet haben, können 
Sie die ausgewählte Fleckenart nicht 
mehr abbrechen oder ändern. Sie 
können das Waschprogramm Ihrer 
Maschine abbrechen, die richtige 
Fleckenart wählen und das Programm 
neu starten. Falls mit der eingestellten 
Fleckenauswahl nicht die gewünschten 
Ergebnisse erzielt werden konnten, 
haben Sie möglicherweise die falsche 
Fleckenart ausgewählt. Starten Sie 
dann ein neues Programm mit der 
ULFKWLJHQ�)OHFNHQDXVZDKO�I�U�GLH�MHZHLOLJH�
Fleckenart.

4. Waschwassertemperatur 
auswählen

Sie können mit der 
Waschwassertemperatur-Einstelltaste die 
Temperatur des Waschwassers für Ihre 
Wäsche festlegen. 
• Wenn Sie ein neues Programm 

wählen, wird die Maximaltemperatur 
des ausgewählten Programmes an 
der Waschwassertemperatur-Anzeige 
angezeigt.

• Durch Drücken der 
Waschwassertemperatur-
Einstelltaste können Sie die 
Waschwassertemperatur 
stufenweise zwischen der 
Maximalen Wassertemperatur des 
ausgewählten Programmes und der 
Kaltwasserwäsche ( ) verringern.

• Falls Sie die gewünschte 
Waschwassertemperatur 
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übersprungen haben, drücken Sie 
die Waschwassertemperatur-Taste 
wiederholt, bis die gewünschte 
Temperatur erneut ausgewählt ist.

5. Schleudergeschwindigkeit 
auswählen 

Sie können die Schleudergeschwindigkeit 
für Ihre Wäsche über die 
Schleudereinstelltaste festlegen. Wenn 
Sie ein neues Programm wählen, wird 
die maximale Schleudergeschwindigkeit 
des ausgewählten Programmes an der 
Schleudergeschwindigkeit-Anzeige 
angezeigt.
Sie können die Schleudergeschwindigkeit 
mit der Schleudergeschwindigkeit-
Einstelltaste allmählich zwischen der 
maximalen Schleudergeschwindigkeit 
des ausgewählten Programmes und der 
Option zum Abbrechen des Schleuderns (

) verringern.
Falls Sie die gewünschte 
Schleudergeschwindigkeit 
übersprungen haben, drücken Sie 
die Schleudergeschwindigkeit-
Taste weiterhin, bis die gewünschte 
Geschwindigkeit erneut ausgewählt ist.

6. Optionen

Für die optimale Waschauswahl 
entsprechend Ihrer Wäsche können Sie 
Zusatzfunktionen verwenden. Berühren 
Sie dazu die Optionstaste am Anzeigefeld 
zur Aktivierung von: 

6.1  9orZlsche�=usat]IunNtion
6.2  E[trasS�len�=usat]IunNtion
6.3  Dampfunterstützung 
6.4  $llergiNer�=usat]IunNtion

6.1 9orZlsche�=usat]IunNtion

Mit dieser Zusatzfunktion können Sie 
bei stark verschmutzter Wäsche vor 
der Hauptwäsche eine Vorwäsche 
durchführen. Wenn Sie diese Funktion 
nutzen, müssen Sie Waschmittel 
in den Vorwäsche-Behälter der 
Waschmittelschublade geben. Aktivieren 
Sie die Vorwäsche-Zusatzfunktion, indem 
Sie die Optionstaste drücken, bis das 
Vorwäsche-Symbol  aufleuchtet. Falls 
die Vorwäsche-LED  dauerhaft auf 
der elektronischen Anzeige erscheint, 
bedeutet dies, dass die Zusatzfunktion 
ausgewählt ist.

Hinweis: Wenn Sie die Vorwäsche-
Zusatzfunktion wählen und  nicht 
am Display erscheint, bedeutet dies, 
dass diese Funktion im ausgewählten 
Waschprogramm nicht verfügbar ist.

6.2 E[trasS�len�=usat]IunNtion

Mit dieser Zusatzfunktion können Sie dem 
Programm einen zusätzlichen Spülschritt 
zufügen. Aktivieren Sie die Extraspülen-
Funktion, indem Sie die Optionstaste 
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drücken, bis das Extraspülen-Symbol 
 aufleuchtet. Falls die Extraspülen-

LED  dauerhaft auf der elektronischen 
Anzeige erscheint, bedeutet dies, dass 
die Zusatzfunktion ausgewählt ist. 

Hinweis: Wenn Sie die Extraspülen-
Zusatzfunktion wählen und  nicht 
am Display erscheint, bedeutet dies, 
dass diese Funktion im ausgewählten 
Waschprogramm nicht verfügbar ist.

6.3 Dampfunterstützung

Mit der Dampfanwendung können Sie 
Ihre Wäsche nach dem Waschen weniger 
faltig machen. Der Dampf dringt in die 
Kleidung ein und lockert sie, beseitigt 
Falten und macht unsere Kleidung weich 
und zart.

+LnZeLs� Wenn Sie die 
Dampfunterstützung wählen und   nicht 
am Display erscheint, bedeutet dies, 
dass diese Funktion im ausgewählten 
Waschprogramm nicht verfügbar ist.

6.4 $llergiNer�=usat]IunNtion

Mit dieser Zusatzfunktion können 
Sie einen weiteren Spülgang für Ihre 
Wäsche zufügen. Ihr Gerät nutzt in allen 
Spülschritten heißes Wasser. (Empfohlen 
für Kleidung, die mit empfindlicher 
Haut in Kontakt kommt, Babykleidung 
und Unterwäsche.) Aktivieren Sie die 
Allergiker-Zusatzfunktion, indem Sie 

die Optionstaste drücken, bis das 
Allergiker-Symbol  aufleuchtet. Falls 
die Allergiker-LED  dauerhaft auf 
der elektronischen Anzeige erscheint, 
bedeutet dies, dass die Zusatzfunktion 
ausgewählt ist. 

Hinweis: Wenn Sie die Allergiker-
Zusatzfunktion wählen und  nicht 
am Display erscheint, bedeutet dies, 
dass diese Funktion im ausgewählten 
Waschprogramm nicht verfügbar ist.

7. Öko/Schnellwäsche-Zusatzfunktion

 gNoZlsche�=usat]IunNtLon�
Wenn Sie diese Zusatzfunktion 
auswählen, verlängert Ihre Maschine 
die Dauer des Waschprogrammes 
geringfügig. Allerdings verringert sich 
der Energie- und Wasserverbrauch 
des Waschprogrammes. Aktivieren Sie 
diese Funktion, indem Sie die Öko/
Schnellwäsche-Auswahltaste am 
Anzeigefeld drücken, sodass die LED des 
Symbols aufleuchtet .

 6chnellZlsche�=usat]IunNtLon�
Wenn Sie diese Zusatzfunktion 
auswählen, verkürzt Ihre Maschine die 
Dauer des Waschprogrammes. (Sie 
sollten die Maschine maximal mit der 
Hälfte der Kapazität des ausgewählten 
Waschprogrammes beladen.) Aktivieren 
Sie diese Funktion, indem Sie die 
Öko/Schnellwäsche-Auswahltaste am 
Anzeigefeld drücken, sodass die LED des 
Symbols   aufleuchtet.

+LnZeLs� Wenn Sie die Maschine 
mit der Hälfte oder weniger als der Hälfte 
der Wäschekapazität des gewählten 
Waschprogramms beladen, erkennt die 
Maschine dies dank des Halbbeladungs-
Erkennungssystems und wäscht so 
Ihre Wäsche mit weniger Energie und 
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weniger Wasser in kürzerer Zeit. Wenn 
Ihre Maschine halbe Beladung erkennt, 
leuchtet die LED des Symbols   
automatisch am Anzeigefeld auf.  
(*) Die Geräteeigenschaften können 
in Abhängigkeit vom erworbenen 
Gerätemodell abweichen.

• EnergLe�/WassereIIL]Len]�BalNen� 
„  “ ist eine Effizienzanzeige aus 
2 Balken. Der Energie-/Wassereffizienz-
Balken zeigt die Menge des Energie- 
und Wasserverbrauchs. Je größer 
der Balken, desto mehr Energie oder 
Wasser wird verbraucht. Der Energie-/
:DVVHUHIIL]LHQ]�%DONHQ�NDQQ�VLFK�MH�
nach Dauer, Temperatureinstellung, 
Schleudergeschwindigkeit und anderen 
Zusatzfunktionen des ausgewählten 
Programmes erweitern oder verkürzen.

Start/Pause-Taste

Durch Drücken der Start/Pause-Taste 
können Sie ein ausgewähltes Programm 
starten oder ein bereits laufendes 
Programm anhalten. Falls Sie Ihre 
Maschine in den Bereitschaftsmodus 
schalten, blinkt die Start/Pause-LED am 
Display. 

5.8 .LndersLcherung
Die Kindersicherung ermöglicht 
Ihnen die Sperrung der Tasten, damit 
keine versehentlichen Änderungen 
am ausgewählten Waschprogramm 
vorgenommen werden.
Aktivieren Sie die Kindersicherung, indem 
Sie Taste 6 und 7 gleichzeitig mindestens 
��6HNXQGHQ�JHGU�FNW�KDOWHQ��Ä&/³�EOLQNW�
2 Sekunden lang auf der elektronischen 
Anzeige, wenn die Kindersicherung 
aktiviert ist. 

6    7
Wenn bei aktiver Kindersicherung eine 
Taste gedrückt oder das ausgewählte 
Programm über den Programmknopf 
JHlQGHUW�ZLUG��EOLQNW�GDV�Ä&/³�6\PERO���
Sekunden lang auf der elektronischen 
Anzeige.
Wenn die Kindersicherungsfunktion aktiv 
ist und ein Programm läuft, wird beim 
Drehen des Programmwahlschalters auf 
die Position „Aus“ und der Auswahl eines 
anderen Programms das zuvor gewählte 
Programm an der Stelle fortgesetzt, an 
der es angehalten wurde. 
Um die Kindersicherung zu deaktivieren, 
halten Sie die Tasten 6 und 7 gleichzeitig 
mindestens 3 Sekunden lang 
JHGU�FNW��ELV�GDV�Ä&/³�6\PERO�DXI�GHU�
elektronischen Anzeige verschwindet.

Hinweise: Die Tür bleibt 
unverschlossen, wenn die 
Kindersicherung aktiv ist und der Strom 
abgeschaltet wird.

5.9 Falls Sie ein laufendes 
Programm anhalten/abbrechen 
oder Wlsche ]ugeEen m|chten� 
•     Symboltaste ermöglicht Ihnen 

das Anhalten oder Neustarten des 
ausgewählten Programmes. Wenn Sie 
Wäsche zugeben möchten, können 
Sie diese Funktion nutzen. 

• Berühren Sie dazu die 
-Symboltaste. Falls  am 
Bildschirm angezeigt wird, können 
sie die Gerätetür öffnen und Wäsche 
zugeben.

• Falls  am Bildschirm angezeigt 
wird, wurde der Schritt zum Zugeben 
von Wäsche überschritten.

• Falls Sie ein laufendes Programm 
abbrechen möchten, stellen Sie den 
Programmknopf auf die „Abbrechen“-
Position ein. Ihre Maschine stoppt den 
Waschvorgang und das Programm 
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wird abgebrochen. Pumpen Sie 
das Wasser aus der Maschine, 
indem Sie den Programmknopf auf 
eine beliebige Programmposition 
einstellen. Ihre Maschine wird 
das Wasser abpumpen und das 
Programm abbrechen. Sie können 
ein neues Programm wählen und die 
Maschine starten. 

5.10 Programmende

Ihre Maschine stoppt automatisch, sobald 
das ausgewählte Programm endet.
• Auf der elektronischen Anzeige 

erscheint „Ende“.
• Sie können die Tür  öffnen und 

die Wäsche herausnehmen. Lassen 
Sie die Tür nach Herausnehmen der 
Wäsche offen, damit die Innenseite 
des Gerätes trocknen kann.

• Drehen Sie den Programm-Knopf auf 
GLH�3RVLWLRQ�$%%5(&+(1�

• Ziehen Sie den Netzstecker.
• Drehen Sie den Wasserhahn zu.
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6. PROGRAMMTABELLE
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Wäschetyp/Beschreibung

Baumwolle  *60-90 10 2 145
Stark verschmutzte Baumwoll- und Leinentextilien. 

(Unterwäsche, Bettwäsche, Tischtücher, Handtücher 
(maximal 5,0 kg), Bettzeug etc.)   

Öko 40-60 *40 - 60 10 2 239
Stark verschmutzte Baumwoll- und Leinentextilien. 

(Unterwäsche, Bettwäsche, Tischtücher, Handtücher 
(maximal 5,0 kg), Bettzeug etc.)  

Vorwäsche 
Baumwolle

*60 - 40 - 
�����³���&´ 10 1&2 164

Stark verschmutzte Baumwoll- und Leinentextilien. 
(Unterwäsche, Bettwäsche, Tischtücher, Handtücher 

(maximal 5,0 kg), Bettzeug etc.) 

%DXPZROOH����� ����³���&´ 5 2 59
Baumwoll- und Leinentextilien, leicht verschmutzt. 

(Unterwäsche, Bettwäsche, Tischdecken, Handtücher 
(maximal  2,5 kg), Bettlaken etc.)

)$5%(1 *40 - 30 - 
³���&´ 10 2 130

Baumwoll- und Leinentextilien, leicht verschmutzt. 
(Unterwäsche, Bettwäsche, Tischdecken, Handtücher 

(maximal  5,0 kg), Bettlaken etc.)

Wolle �����³���&´ 2,5 2 43 Maschinenwaschbare Wollsachen.

Spülen ³���&´ 10 - 30 �)�KUW�EHL�MHJOLFKHU�:lVFKH�QDFK�GHP�:DVFKHQ�HLQHQ�
zusätzlichen Spülschritt aus.

Antiallergisch *60 - 40 - 
�����³���&´ 5 2 212 Babywäsche

Schleudern/
Abpumpen ³���&´ 10 - 17

9HUZHQGHQ�6LH�GLHVHV�3URJUDPP�I�U�MHGH�EHOLHELJH�
Wäscheart, wenn Sie einen zusätzlichen Schleudern 

nach dem Waschen wünschen./ Sie können das 
Abpumpen-Programm zum Abpumpen des im 

Gerät angesammelten Wassers nutzen (Zugabe 
oder Herausnahme von Wäsche. Aktivieren Sie das 

Abpumpen-Programm, indem Sie den Programmknopf 
auf das Programm Schleudern / Abpumpen 

einstellen. Das Programm startet, nachdem Sie mit 
der Zusatzfunktionstaste „Schleudern abgebrochen“ 

gewählt haben.

Handwäsche �����³���&´ 2,5 2 90 Empfindliche Textilien und Textilien, die von Hand 
gewaschen müssen.

Outdoor / 
Pflegeleicht

*40 - 30 - 
³���&´ 3,5 2 170

Stark verschmutzte und Synthetik-Mischfasern-
Textilien. (Nylonsocken, Hemden, Blusen, Hosen mit 

Synthetikanteil etc.)

Bettdecken *40 - 30 - 
³���&´ - 2 100

  Zum Waschen einer Faserbettdecke, die laut 
Pflegeetikett waschmaschinengeeignet ist (max. 2,5 

kg)

Jeans �����³���&´ 3,5 2 96

Schwarze und dunkle Wäschestücke aus Baumwolle, 
Mischgewebe oder Jeans. Auf links waschen. Jeans 

enthalten oftmals übermäßige Färbemittel und können 
während der ersten Waschgänge abfärben. Waschen 

Sie helle und dunkle Wäschestücke separat

(**) Schnell, 60’ 
���&

*60 - 40 - 
�����³���&´ 4 2 60

Zum Waschen verschmutzter Baumwoll- und 
/HLQHQWH[WLOLHQ��DXFK�%XQWZlVFKH��EHL�����&�LQ����

Minuten.

(***) Schnell 15 
min. �����³���&´ 2 2 15

Hiermit können Sie leicht verschmutzte Baumwoll-, 
Buntwäsche und Leinentextilien in nur 15 Minuten 

waschen.
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+LQZHLV��'LH�3URJUDPPGDXHU�NDQQ�VLFK�MH�QDFK�:lVFKHPHQJH��
Wassertemperatur, Umgebungstemperatur und ausgewählten Zusatzfunktionen 
ändern.
�� 'ie WaschZassertemSeratur des 3rogramms ist die WerNseinstellung�

�� )alls ,hr *erlt die 6chnellZlsche�=usat]IunNtion hat� N|nnen 6ie die 6chnellZlsche�2Stion am 
$n]eigeIeld aNtiYieren und die Maschine mit Eis ]u � Ng Wlsche Eeladen� die anschlie�end in �0 
Minuten geZaschen Zird�

�� $uIgrund der geringen 3rogrammdauer sollten 6ie Zeniger Waschmittel YerZenden� 'as 
Programm könnte länger als 15 Minuten dauern� Ialls ,hre Maschine eine ungleichml�ige Beladung 
erNennt� 6ie N|nnen die *erltet�r der Waschmaschine � Minuten nach dem Waschen |ႇnen� �'ie 
'auer Yon � Minuten ist in der 3rogrammdauer nicht enthalten��

*eml� den 9erordnungen 101�/�010 und 10�1/�010 handelt es sich Eei den 3rogrammen 1 und � um 
das ³6tandardSrogramm BaumZolle �0 �&´ E]Z� das ³6tandardSrogramm BaumZolle �0 �&´�

'as 3rogramm gNo �0��0 ist in der /age� normal Yerschmut]te BaumZollZlsche� die als Eei �0 oder 
�0 �& ZaschEar deNlariert ist� ]usammen im gleichen =\Nlus ]u Zaschen� 'ieses 3rogramm dient ]ur 
Beurteilung der hEereinstimmung mit der gNodesign�*eset]geEung der E8�
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• Die effizientesten Programme in Bezug auf den Energieverbrauch sind im Allgemeinen 
GLHMHQLJHQ��GLH�ZHQLJHU�KHL��ZDVFKHQ��DEHU�OlQJHU�GDXHUQ�

• ,QGHP�6LH�,KUH�:DVFKPDVFKLQH�ELV�]X�GHU�YRP�+HUVWHOOHU�I�U�GLH�MHZHLOLJHQ�3URJUDPPH�
angegebenen Kapazität beladen, tragen Sie zum Energie- und Wassersparen bei.

• 'LH�3URJUDPPGDXHU�VRZLH�GLH�(QHUJLH��XQG�:DVVHUYHUEUDXFKVZHUWH�N|QQHQ�MH�QDFK�
Gewicht und Art der Waschladung, der ausgewählten Zusatzfunktionen, der Eigenschaften 
des Leitungswasser und der Umgebungstemperatur variieren.

• Für Waschprogramme mit niedriger Temperatur sollten Sie Flüssigwaschmittel verwenden. 
'LH�QRWZHQGLJH�:DVFKPLWWHOPHQJH�NDQQ�MH�QDFK�0HQJH�XQG�9HUVFKPXW]XQJVJUDG�GHU�
Wäsche variieren. Bitte richten Sie sich für die verwendete Waschmittelmenge nach den 
Empfehlungen der Waschmittelhersteller.

• 'LH�*HUlXVFKHQWZLFNOXQJ�XQG�GHU�5HVWIHXFKWLJNHLWVJHKDOW�KlQJHQ�VWDUN�YRQ�GHU�
Schleuderdrehzahl ab. Je höher die Schleuderdrehzahl in der Schleuderphase, desto mehr 
/lUP�XQG�GHVWR�JHULQJHU�GHU�5HVWIHXFKWLJNHLWVJHKDOW�

• Sie können auf die Produktdatenbank zugreifen, in der die Modellinformationen gespeichert 
VLQG��LQGHP�6LH�GHQ�45�&RGH�DXI�GHP�(QHUJLHHWLNHWW�HLQVFDQQHQ��
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6.1 Wichtige ,nIormationen
• Verwenden Sie nur für automatische Waschmaschinen geeignete Waschmittel, 

Weichspüler und andere Zusätze. Wegen zu viel Waschmittel hat sich zu viel 
Schaum gebildet, so dass das automatische Schaumabsorptionssystem aktiviert 
wurde.

• :LU�HPSIHKOHQ�HLQH�UHJHOPl�LJH�5HLQLJXQJ�GHU�:DVFKPDVFKLQH�DOOH���0RQDWH��
9HUZHQGHQ�6LH�]XU�UHJHOPl�LJHQ�5HLQLJXQJ�GDV�7URPPHOUHLQLJXQJVSURJUDPP��
Wenn Ihre Maschine kein Trommelreinigungsprogramm hat, verwenden Sie das 
Programm Baumwolle 90. Verwenden Sie bei Bedarf speziell für Waschmaschinen 
hergestellte Kalkentferner.

• Öffnen Sie die Tür niemals gewaltsam, wenn die Maschine läuft. Sie können die 
Tür Ihrer Maschine 2 Minuten nach Abschluss eines Waschvorgangs öffnen. *

• Öffnen Sie die Tür niemals gewaltsam, wenn die Maschine läuft. Die Tür öffnet sich 
unmittelbar nach Beendigung des Waschzyklus. *

• 'LH�,QVWDOODWLRQ�XQG�DOOH�5HSDUDWXUHQ�VROOWHQ�LPPHU�YRQ�HLQHP�DXWRULVLHUWHQ�
6HUYLFHSDUWQHU�GXUFKJHI�KUW�ZHUGHQ��XP�P|JOLFKH�5LVLNHQ�]X�YHUPHLGHQ��'HU�
Hersteller haftet nicht für Schäden, die sich aus Handlungen von Unbefugten 
ergeben.

���'ඈH�$XVVWDWWXQJ�NDQQ�MH�QDFK�*HUlWHPRGHOO�YDUඈඈHUHQ��
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7. Reinigung und 
Wartung

7.1 Warnung 

6FKDOWHQ�6ඈH�,KUH�
0DVFKඈQH�DXV�XQG�]ඈHKHQ�
6ඈH�GHQ�1HW]VWHFNHU�DXV�
GHU�6WHFNGRVH��EHYRU�6ඈH�
Wartungs- oder 
5HඈQඈJXQJVDUEHඈWHQ�DQ�ඈKU�
vornehmen. 
'UHKHQ�6ඈH�GHQ�
Wasserhahn zu, bevor 
6ඈH�PඈW�GHU�:DUWXQJ�RGHU�
5HඈQඈJXQJ�,KUHU�0DVFKඈQH�
EHJඈQQHQ��

$chtung� Verwenden 
6ඈH�]XU�5HඈQඈJXQJ�
,KUHU�:DVFKPDVFKඈQH�
NHඈQH�/|VXQJVPඈWWHO��
6FKHXHUPඈWWHO��
*ODVUHඈQඈJHU�RGHU�
$OO]ZHFNUHඈQඈJHU��
'ඈHVH�N|QQWHQ�
DXIJUXQG�GHU�GDUඈQ�
HQWKDOWHQHQ�&KHPඈNDOඈHQ�
Kunststoffflächen und 
andere Komponenten 

EHVFKlGඈJHQ�

7.2 Wasser]ulauIIilter
:DVVHU]XODXIIඈOWHU�YHUKඈQGHUQ��GDVV�
6FKPXW]�XQG�)UHPGN|USHU�ඈQ�,KUH�0DVFKඈQH�
JHODQJHQ��6ඈH�VROOWHQ�GඈHVH�)ඈOWHU�UHඈQඈJHQ��
IDOOV�,KUH�0DVFKඈQH�QඈFKW�JHQ�JHQG�:DVVHU�
]ඈHKHQ�NDQQ��REZRKO�GඈH�:DVVHUYHUVRUJXQJ�
IXQNWඈRQඈHUW�XQG�GHU�:DVVHUKDKQ�DXIJHGUHKW�
ඈVW��6ඈH�VROOWHQ�GඈH�:DVVHU]XODXIIඈOWHU�DOOH���
0RQDWH�UHඈQඈJHQ��

• 6FKUDXEHQ�6ඈH�GHQ�GඈH�
Wasserzulaufschlauch/-schläuche von 
GHU�:DVFKPDVFKඈQH�DE��

• (QWIHUQHQ�6ඈH�GHQ�:DVVHU]XODXIIඈOWHU�
YRP�:DVVHU]XODXIYHQWඈO��ඈQGHP�6ඈH�
PඈW�HඈQHU�6SඈW]]DQJH�YRUVඈFKWඈJ�DP�
.XQVWVWRIIUඈHJHO�ඈP�)ඈOWHU�]ඈHKHQ��

• (ඈQ�]ZHඈWH�:DVVHU]XODXIIඈOWHU�EHIඈQGHW�
VඈFK�DP�:DVVHUKDKQHQGH�GHV�
:DVVHU]XODXIVFKODXFKV��(QWIHUQHQ�6ඈH�
GHQ�]ZHඈWHQ�:DVVHU]XODXIIඈOWHU��ඈQGHP�
6ඈH�PඈW�HඈQHU�6SඈW]]DQJH�YRUVඈFKWඈJ�DP�
.XQVWVWRIIUඈHJHO�ඈP�)ඈOWHU�]ඈHKHQ��

• 5HඈQඈJHQ�6ඈH�GHQ�)ඈOWHU�JU�QGOඈFK�PඈW�
HඈQHU�ZHඈFKHQ�%�UVWH�ඈQ�6HඈIHQZDVVHU�
XQG�VS�OHQ�6ඈH�ඈKQ�VRUJIlOWඈJ�DE��6HW]HQ�
6ඈH�GHQ�)ඈOWHU�ZඈHGHU�HඈQ��ඈQGHP�6ඈH�
ඈKQ�DQ�GHU�HQWVSUHFKHQGHQ�6WHOOH�
festdrücken. 

$chtung� 'ඈH�)ඈOWHU�DP�
:DVVHU]XODXIYHQWඈO�N|QQWHQ�DXIJUXQG�YRQ�
:DVVHUTXDOඈWlW�RGHU�PDQJHOQGHU�:DUWXQJ�
YHUVWRSIHQ�XQG�EHVFKlGඈJW�ZHUGHQ��
'DGXUFK�GURKHQ�:DVVHUOHFNV��'HUDUWඈJH�
'HIHNWH�ZHUGHQ�QඈFKW�GXUFK�GඈH�*DUDQWඈH�
abgedeckt.
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7.3 3umSenIilter

1

3

5

2

4

6

'DV�3XPSHQIඈOWHUV\VWHP�ඈQ�,KUHU�
:DVFKPDVFKඈQH�YHUOlQJHUW�GඈH�
/HEHQVGDXHU�GHU�3XPSH��ඈQGHP�HV�
YHUKඈQGHUW��GDVV�)XVVHOQ�ඈQ�,KU�*HUlW�
gelangen.  
6ඈH�VROOWHQ�GHQ�3XPSHQIඈOWHU�DOOH���
0RQDWH�UHඈQඈJHQ��
'HU�3XPSHQIඈOWHU�EHIඈQGHW�VඈFK�KඈQWHU�GHU�
.ODSSH�XQWHQ�UHFKWV�DQ�GHU�9RUGHUVHඈWH��
6R�UHඈQඈJHQ�6ඈH�GHQ�3XPSHQIඈOWHU��
1. 6ඈH�N|QQHQ�GඈH�3XPSHQNODSSH�PඈW�

GHU�PඈW�,KUHP�*HUlW�PඈWJHOඈHIHUWHQ�
3XOYHUZDVFKPඈWWHOVFKDXIHO����RGHU�
GHU�)O�VVඈJZDVFKPඈWWHOSODWWH�|IIQHQ���

2. 6WHFNHQ�6ඈH�GDV�(QGH�YRQ�6FKDXIHO�
RGHU�3ODWWH�ඈQ�GඈH�gIIQXQJ�GHU�.ODSSH�
XQG�GU�FNHQ�6ඈH�VඈH�OHඈFKW�QDFK�
KඈQWHQ��'ඈH�.ODSSH�|IIQHW�VඈFK��

• 6WHOOHQ�6ඈH�]XP�$XIIDQJHQ�YRQ�
5HVWZDVVHU�ඈQ�GHU�0DVFKඈQH�HඈQHQ�
%HKlOWHU�XQWHU�GඈH�)ඈOWHUNODSSH��EHYRU�
6ඈH�GඈHVH�|IIQHQ��

• /|VHQ�6ඈH�GHQ�)ඈOWHU�GXUFK�'UHKHQ�
JHJHQ�GHQ�8KU]HඈJHUVඈQQ�XQG�]ඈHKHQ�
6ඈH�ඈKQ�KHUDXV��:DUWHQ�6ඈH��EඈV�GDV�
:DVVHU�DEJHSXPSW�ඈVW��

+inZeis� Je nach Menge 
GHV�5HVWZDVVHUV�ඈQ�GHU�0DVFKඈQH�
P�VVHQ�6ඈH�GHQ�:DVVHUVDPPHOEHKlOWHU�

P|JOඈFKHUZHඈVH�PHKUPDOV�OHHUHQ��
3. (QWIHUQHQ�6ඈH�)UHPGPDWHUඈDOඈHQ�PඈW�

HඈQHU�ZHඈFKHQ�%�UVWH�YRP�)ඈOWHU��
4. %UඈQJHQ�6ඈH�GHQ�)ඈOWHU�QDFK�GHU�

5HඈQඈJXQJ�ZඈHGHU�DQ��ඈQGHP�6ඈH�
ඈKQ�HඈQVHW]HQ�XQG�ඈP�8KU]HඈJHUVඈQQ�
drehen. 

5. $FKWHQ�6ඈH�EHඈP�6FKOඈH�HQ�GHU�
3XPSHQNODSSH�GDUDXI��GDVV�GඈH�
+DOWHUXQJHQ�KඈQWHU�GHU�.ODSSH�DXI�
GඈH�gIIQXQJHQ�ඈQ�GHU�)URQWEOHQGH�
DXVJHUඈFKWHW�VඈQG��

6. 6FKOඈH�HQ�6ඈH�GඈH�)ඈOWHUNODSSH��

Warnung� Das Wasser 
ඈQ�GHU�3XPSH�ඈVW�P|JOඈFKHUZHඈVH�KHඈ���
:DUWHQ�6ඈH��EඈV�HV�VඈFK�DEJHN�KOW�
KDW��EHYRU�6ඈH�5HඈQඈJXQJV��RGHU�
:DUWXQJVDUEHඈWHQ�DXVI�KUHQ�

���'ඈH�WHFKQඈVFKHQ�'DWHQ�N|QQHQ�MH�QDFK�
*HUlW�YDUඈඈHUHQ��

7.4 WaschmittelschuElade
:DVFKPඈWWHOUHVW�N|QQHQ�VඈFK�PඈW�GHU�=HඈW�
ඈQ�GHU�:DVFKPඈWWHOVFKXEODGH�DQVDPPHOQ��
6ඈH�VROOWHQ�GඈH�6FKXEODGH�DOOH���0RQDWH�
KHUDXVQHKPHQ�XQG�DQJHVDPPHOWH�5HVWH�
entfernen.
6R�HQWIHUQHQ�6ඈH�GඈH�
:DVFKPඈWWHOVFKXEODGH�
• =ඈHKHQ�6ඈH�GඈH�6FKXEODGH�QDFK�YRUQH��

EඈV�VඈH�YROOVWlQGඈJ�DXVJH]RJHQ�ඈVW��

• Drücken Sie den nachstehend 
gezeigten Bereich in der 
Waschmittelschublade vollständig 
nach hinten, ziehen Sie die 
Waschmittelschublade weiter und 
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nehmen Sie sie heraus.

• Entfernen Sie die 
Waschmittelschublade und 
demontieren Sie den Spülstopp. 
Entfernen Sie sorgfältig alle 
Weichspülerreste. Bringen Sie nach 
GHU�5HLQLJXQJ�GHQ�6S�OVWRSS�ZLHGHU�
an und prüfen Sie, ob er richtig sitzt. 

• Mit einer Bürste und reichlich Wasser 
ausspülen. 

• (QWIHUQHQ�6LH�DOOH�5HVWH�YRP�
Steckplatz der Waschmittelschublade, 
damit sie nicht in Ihr Gerät fallen.

• Trocknen Sie die 
Waschmittelschublade mit einem 
trockenen Tuch und setzen Sie sie 
wieder ein.
Reinigen Sie die 

Waschmittelschublade nicht im 
Geschirrspüler.
)l�ssigZaschmittelYorrichtung ��
=XU�5HLQLJXQJ�XQG�:DUWXQJ�GHU�
Flüssigwaschmittelvorrichtung entfernen 

Sie die Vorrichtung aus der nachstehend 
gezeigten Position und befreien Sie sie 
gründlich von Waschmittelresten. Bringen 
Sie die Vorrichtung wieder an. Achten 
6LH�GDUDXI��GDVV�NHLQH�5HVWH�LP�6LSKRQ�
verbleiben.
���'ඈH�7HFKQඈVFKH�'DWHQ�N|QQHQ�MH�QDFK�
*HUlW�YDUඈඈHUHQ��

8. Gehäuse/Trommel

1 2

1. Gehäuse
9HUZHQGHQ�6ඈH�]XU�5HඈQඈJXQJ�GHV�
$X�HQJHKlXVHV�HඈQ�PඈOGHV��QඈFKW�
VFKHXHUQGHV�5HඈQඈJXQJVPඈWWHO�RGHU�6HඈIH�
XQG�:DVVHU��:ඈVFKHQ�6ඈH�HV�PඈW�HඈQHP�
ZHඈFKHQ�7XFK�WURFNHQ��
2. Trommel
3U�IHQ�6ඈH�7URPPHO�DXI�DXV�GHU�
:lVFKH�KHUDXVJHIDOOHQH�0HWDOOWHඈOH��ZඈH�
Nadeln, Büroklammern, Münzen etc., 
XQG�QHKPHQ�6ඈH�VඈH�KHUDXV��6ROFKH�
Gegenstände können dazu führen, 
GDVV�VඈFK�5RVWIOHFNHQ�ඈQ�GHU�7URPPHO�
EඈOGHQ��=XU�%HVHඈWඈJXQJ�YRQ�5RVWIOHFNHQ�
YHUZHQGHQ�6ඈH�HඈQHQ�FKORUIUHඈHQ�5HඈQඈJHU�
XQG�EHIROJHQ�6ඈH�GඈH�$QZHඈVXQJHQ�GHV�
5HඈQඈJXQJVPඈWWHOKHUVWHOOHUV��9HUZHQGHQ�
6ඈH�QඈHPDOV�6WDKOZROOH�RGHU�lKQOඈFKH�
KDUWH�*HJHQVWlQGH�]XU�%HVHඈWඈJXQJ�YRQ�
5RVWIOHFNHQ��
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9. PROBLEMLÖSUNG
-HJOඈFKH�5HSDUDWXU�,KUHU�0DVFKඈQH�VROOWH�YRQ�HඈQHP�DXWRUඈVඈHUWHQ�6HUYඈFHXQWHUQHKPHQ�
GXUFKJHI�KUW�ZHUGHQ��)DOOV�,KUH�0DVFKඈQH�UHSDUඈHUW�ZHUGHQ�PXVV�RGHU�VඈFK�HඈQ�3UREOHP�PඈW�
GHQ�QDFKVWHKHQGHQ�,QIRUPDWඈRQHQ�QඈFKW�EHKHEHQ�OlVVW��
• =ඈHKHQ�6ඈH�GHQ�1HW]VWHFNHU�DXV�GHU�6WHFNGRVH��
• 'UHKHQ�6ඈH�GHQ�:DVVHUKDKQ�]X��

Fehler 0|JOඈFKH�8UVDFKH Problemlösung

,KU�*HUlW�VWDUWHW�QඈFKW��

'DV�*HUlW�ඈVW�QඈFKW�HඈQJHVWHFNW�� *HUlW�HඈQVWHFNHQ��
6ඈFKHUXQJ�HQ��GHIHNW�� 6ඈFKHUXQJ�HQ��HUVHW]HQ��

.HඈQH�1HW]VWURPYHUVRUJXQJ�� Stromversorgung prüfen. 

6WDUW�3DXVH�7DVWH�QඈFKW�JHGU�FNW�� 'U�FNHQ�6ඈH�GඈH�6WDUW�3DXVH�7DVWH��

3URJUDPPNQRSI�ඈVW�DXI�Ä6WRSS³�
3RVඈWඈRQ�HඈQJHVWHOOW��

3URJUDPPDXVZDKONQRSI�DXI�GඈH�JHZ�QVFKWH�
3RVඈWඈRQ�HඈQVWHOOHQ��

*HUlWHW�U�ඈVW�QඈFKW�YROOVWlQGඈJ�
geschlossen. *HUlWHW�U�VFKOඈH�HQ��

,KU�*HUlW�]ඈHKW�NHඈQ�:DVVHU��

:DVVHUKDKQ�ඈVW�]XJHGUHKW�� Wasserhahn aufdrehen. 
Wasserzulaufschlauch 
P|JOඈFKHUZHඈVH�YHUGUHKW��

Wasserzulaufschlauch prüfen und 
JHJHEHQHQIDOOV�EHJUDGඈJHQ��

:DVVHU]XODXIVFKODXFK�ඈVW�
verstopft. )ඈOWHU�GHV�:DVVHU]XODXIVFKODXFKV�UHඈQඈJHQ����

=XODXIIඈOWHU�ඈVW�YHUVWRSIW�� =XODXIIඈOWHU�UHඈQඈJHQ����

*HUlWHW�U�ඈVW�QඈFKW�YROOVWlQGඈJ�
geschlossen. *HUlWHW�U�VFKOඈH�HQ��

Ihr Gerät pumpt das Wasser 
QඈFKW�DE��

$EODXIVFKODXFK�ඈVW�YHUVWRSIW�RGHU�
verdreht. 

$EODXIVFKODXFK�SU�IHQ�XQG�UHඈQඈJHQ�RGHU�
EHJUDGඈJHQ��

3XPSHQIඈOWHU�ඈVW�YHUVWRSIW�� 5HඈQඈJHQ�6ඈH�GHQ�3XPSHQIඈOWHU����

:lVFKH�ZXUGH�]X�NRPSDNW�ඈQ�GඈH�
Trommel gegeben. :lVFKH�JOHඈFKPl�ඈJ�ඈQ�GHU�0DVFKඈQH�YHUWHඈOHQ��

,KUH�0DVFKඈQH�YඈEUඈHUW��

'ඈH�)��H�ZXUGHQ�QඈFKW�DQJHSDVVW�� Füße anpassen. (*)

7UDQVSRUWVFKUDXEHQ�ZXUGHQ�QඈFKW�
entfernt. 

7UDQVSRUWVFKUDXEHQ�YRQ�GHU�0DVFKඈQH�HQWIHUQHQ��
(*)

7URPPHO�QXU�JHUඈQJ�EHODGHQ�� 'DGXUFK�DUEHඈWHW�,KU�*HUlW�QඈFKW�UඈFKWඈJ��

,KU�*HUlW�ඈVW�PඈW�:lVFKH�
�EHUODGHQ�RGHU�GඈH�:lVFKH�ඈVW�

XQJOHඈFKPl�ඈJ�YHUWHඈOW��
hEHUODGHQ�6ඈH�GඈH�7URPPHO�QඈFKW��9HUWHඈOHQ�6ඈH�
,KUH�:lVFKH�JOHඈFKPl�ඈJ�ඈQ�GHU�7URPPHO��

,KUH�0DVFKඈQH�VWHKW�DXI�HඈQHP�
harten Untergrund. 

:DVFKPDVFKඈQH�QඈFKW�DXI�HඈQHP�KDUWHQ�
Untergrund aufstellen. 

hEHUPl�ඈJH�
6FKDXPEඈOGXQJ�ඈQ�GHU�
:DVFKPඈWWHOVFKXEODGH��

=X�YඈHO�:DVFKPඈWWHO�YHUZHQGHW��

'U�FNHQ�6ඈH�GඈH�6WDUW�3DXVH�7DVWH��6WRSSHQ�6ඈH�
GඈH�6FKDXPEඈOGXQJ��ඈQGHP�6ඈH�HඈQHQ�(VVO|IIHO�
:HඈFKVS�OHU�ඈQ�����/ඈWHU�:DVVHU�YHUG�QQHQ�XQG�
ඈQ�GඈH�:DVFKPඈWWHOVFKXEODGH�JHEHQ��'U�FNHQ�6ඈH�
QDFK���EඈV����0ඈQXWHQ�GඈH�6WDUW�3DXVH�7DVWH��

)DOVFKHV�:DVFKPඈWWHO�YHUZHQGHW�� 9HUZHQGHQ�6ඈH�QXU�:DVFKPඈWWHO�I�U�DXWRPDWඈVFKH�
:DVFKPDVFKඈQHQ��

.HඈQ�]XIUඈHGHQVWHOOHQGHV�
:DVFKHUJHEQඈV��

,KUH�:lVFKH�ඈVW�I�U�GDV�
ausgewählte Programm zu stark 

verschmutzt. 

2UඈHQWඈHUHQ�6ඈH�VඈFK�]XU�$XVZDKO�GHV�DP�
EHVWHQ�JHHඈJQHWHQ�3URJUDPPV�DQ�GHQ�

Programmtabellen. 
1ඈFKW�JHQ�JHQG�:DVFKPඈWWHO�

verwendet. 
+DOWHQ�6ඈH�VඈFK�EHඈ�GHU�:DVFKPඈWWHOPHQJH�DQ�GඈH�

$QZHඈVXQJHQ�DXI�GHU�9HUSDFNXQJ��
(V�EHIඈQGHW�VඈFK�]X�YඈHO�:lVFKH�ඈQ�

,KUHU�0DVFKඈQH��
3U�IHQ�6ඈH��RE�GඈH�PD[ඈPDOH�.DSD]ඈWlW�I�U�GDV�
DXVJHZlKOWH�3URJUDPP��EHUVFKUඈWWHQ�ZXUGH��
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Fehler 0|JOඈFKH�8UVDFKH Problemlösung

.HඈQ�]XIUඈHGHQVWHOOHQGHV�
:DVFKHUJHEQඈV��

Hartes Wasser. 9HUZHQGHQ�6ඈH�HQWVSUHFKHQG�GHQ�
+HUVWHOOHUDQZHඈVXQJHQ�PHKU�:DVFKPඈWWHO��

,KUH�:lVFKH�ZXUGH�]X�GඈFKW�ඈQ�GඈH�
Trommel gegeben. 

$FKWHQ�6ඈH�GDUDXI��GඈH�:lVFKH�JOHඈFKPl�ඈJ�]X�
YHUWHඈOHQ��

6REDOG�VඈFK�GඈH�0DVFKඈQH�
PඈW�:DVVHU�JHI�OOW�KDW��ZඈUG�

das Wasser abgepumpt. 

Das Ende des 
:DVVHUDEODXIVFKODXFKV�ඈVW�]X�

QඈHGUඈJ�PRQWඈHUW��
3U�IHQ�6ඈH��RE�VඈFK�GHU�$EODXIVFKODXFK�ඈQ�HඈQHU�

JHHඈJQHWHQ�+|KH�EHIඈQGHW�����

:lKUHQG�GHV�:DVFKHQV�ඈVW�
NHඈQ�:DVVHU�ඈQ�GHU�7URPPHO�

VඈFKWEDU��

.HඈQ�)HKOHU��:DVVHU�EHIඈQGHW�
VඈFK�ඈP�QඈFKW�VඈFKWEDUHQ�7HඈO�GHU�

Trommel. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

:lVFKH�ZHඈVW� 
:DVFKPඈWWHOUHVWH�DXI��

0|JOඈFKHUZHඈVH�HUVFKHඈQHQ�QඈFKW�
O|VOඈFKH�3DUWඈNHO�EHVWඈPPWHU�

:DVFKPඈWWHO�DOV�ZHඈ�H�3XQNWH�DQ�
Ihrer Wäsche. 

)�KUHQ�6ඈH�HඈQHQ�]XVlW]OඈFKHQ�6S�OVFKUඈWW�
GXUFK�RGHU�UHඈQඈJHQ�6ඈH�,KUH�:lVFKH�QDFK�GHP�

7URFNQHQ�PඈW�HඈQHU�%�UVWH��

Graue Punkte an der 
Wäsche. 

'DEHඈ�KDQGHOW�HV�VඈFK�XP�QඈFKW�
DXVJHZDVFKHQHV�gO��&UHPH�RGHU�

Salbe an Ihrer Wäsche. 

+DOWHQ�6ඈH�VඈFK�EHඈ�GHU�QlFKVWHQ�:lVFKH�EHඈ�GHU�
:DVFKPඈWWHOPHQJH�DQ�GඈH�$QZHඈVXQJHQ�DXI�GHU�

Verpackung. 

'ඈH�:lVFKH�ZඈUG�QඈFKW�
oder später als erwartet 

geschleudert. 

.HඈQ�)HKOHU��'DV�6WHXHUV\VWHP�EHඈ�
XQJOHඈFKPl�ඈJHU�%HODGXQJ�ZXUGH�

DNWඈYඈHUW��

'DV�6WHXHUV\VWHP�EHඈ�XQJOHඈFKPl�ඈJHU�%HODGXQJ�
YHUVXFKW��,KUH�:lVFKH�]X�YHUWHඈOHQ��,KUH�:lVFKH�
ZඈUG�JHVFKOHXGHUW��VREDOG�VඈH�JOHඈFKPl�ඈJ�YHUWHඈOW�
ඈVW��*HEHQ�6ඈH�GඈH�:lVFKH�EHඈP�QlFKVWHQ�0DO�

JOHඈFKPl�ඈJ�ඈQ�GඈH�7URPPHO��

���%HDFKWHQ�6ඈH�GDV�.DSඈWHO�]XU�:DUWXQJ�XQG�5HඈQඈJXQJ�,KUHU�0DVFKඈQH��
���%HDFKWHQ�6ඈH�GDV�.DSඈWHO�]XU�,QVWDOODWඈRQ�,KUHU�0DVFKඈQH��
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10. $utomatische )ehlerZarnungen und $EhilIema�nahmen 
,KUH�:DVFKPDVFKඈQH�ඈVW�PඈW�HඈQHP�ඈQWHJUඈHUWHQ�)HKOHUHUNHQQXQJVV\VWHP�DXVJHVWDWWHW��
GDV�DXV�HඈQHU�.RPEඈQDWඈRQ�YRQ�EOඈQNHQGHQ�/HXFKWHQ�EHVWHKW��1DFKVWHKHQG�ZHUGHQ�GඈH�
KlXIඈJVWHQ�)HKOHUFRGHV�DQJH]HඈJW�

Fehlercode 0|JOඈFKHU�)HKOHU $EKඈOIHPD�QDKPH

E01 'ඈH�*HUlWHW�U�ඈVW�QඈFKW�UඈFKWඈJ�
geschlossen.

(ඈQ�.OඈFNJHUlXVFK�]HඈJW�DQ��GDVV�GඈH�7�U�UඈFKWඈJ�
JHVFKORVVHQ�ඈVW��)DOOV�,KU�*HUlW�GHQ�)HKOHU�ZHඈWHUKඈQ�

DQ]HඈJW��VFKDOWHQ�6ඈH�HV�XPJHKHQG�DE��]ඈHKHQ�
6ඈH�GHQ�1HW]VWHFNHU�XQG�ZHQGHQ�6ඈH�VඈFK�DQ�GHQ�
QlFKVWJHOHJHQHQ�DXWRUඈVඈHUWHQ�.XQGHQGඈHQVW�

E02 :DVVHUGUXFN�RGHU�:DVVHUVWDQG�ඈQ�GHU�
0DVFKඈQH�VඈQG�]X�JHUඈQJ�

3U�IHQ�6ඈH��RE�GHU�:DVVHUKDKQ�YROOVWlQGඈJ�
DXIJHGUHKW�ඈVW��:DVVHUYHUVRUJXQJ�ඈVW�XQWHUEURFKHQ��
)DOOV�GDV�3UREOHP�ZHඈWHUKඈQ�DXIWUඈWW��VWRSSW�,KUH�
0DVFKඈQH�QDFK�HඈQඈJHU�=HඈW�DXWRPDWඈVFK��=ඈHKHQ�
6ඈH�GHQ�1HW]VWHFNHU��GUHKHQ�6ඈH�GHQ�:DVVHUKDKQ�
]X�XQG�ZHQGHQ�6ඈH�VඈFK�DQ�GඈH�QlFKVWJHOHJHQH�

DXWRUඈVඈHUWH�6HUYඈFHVWHOOH�

E03 
'ඈH�3XPSH�ඈVW�GHIHNW�RGHU�GHU�

3XPSHQIඈOWHU�ඈVW�YHUVWRSIW�RGHU�GHU�
HOHNWUඈVFKH�$QVFKOXVV�GHU�3XPSH�ඈVW�

defekt.

5HඈQඈJHQ�6ඈH�GHQ�3XPSHQIඈOWHU��)DOOV�VඈFK�GDV�
3UREOHP�QඈFKW�EHKHEHQ�OlVVW��ZHQGHQ�6ඈH�VඈFK�DQ�
GHQ�QlFKVWJHOHJHQHQ�DXWRUඈVඈHUWHQ�.XQGHQGඈHQVW�

E04 ,Q�,KUHP�*HUlW�EHIඈQGHW�VඈFK�]X�YඈHO�
Wasser.

,KU�*HUlW�SXPSW�:DVVHU�DXWRPDWඈVFK�DE��6FKDOWHQ�
6ඈH�,KUH�0DVFKඈQH�DXV�XQG�]ඈHKHQ�6ඈH�GHQ�

Netzstecker, sobald das Wasser abgepumpt wurde. 
'UHKHQ�6ඈH�GHQ�:DVVHUKDKQ�]X�XQG�ZHQGHQ�
6ඈH�VඈFK�DQ�GHQ�QlFKVWJHOHJHQHQ�DXWRUඈVඈHUWHQ�

.XQGHQGඈHQVW�

���%HDFKWHQ�6ඈH�GDV�.DSඈWHO�]XU�:DUWXQJ�XQG�5HඈQඈJXQJ�,KUHU�0DVFKඈQH�
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Der Mindestzeitraum für die 
Lieferung von Ersatzteilen für Ihre 

Haushaltswaschmaschine 
beträgt 10 Jahre. 

 www.eudora.at


